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Blutspende

Spende Blut! 
am Mittwoch,  

den 27. März 2024 
von 14:30 - 19:30 

Uhr 
in der Festhalle 

Althütte 

Diese Blutspende ist wegen einer Einlassregelung nur mit 
Terminreservierung möglich! 

Bitte reservieren Sie sich DRINGEND   
einen freien Termin unter:  
https://terminreservierung.blutspende.de/  
m/althuette-festhalle 
NNutzen Sie den QR-Code! 

Der DRK-Ortsverein Althütte & die Gemeinde 

Althütte laden alle ab 18 Jahren zur Blutspende in 
der Festhalle Althütte ein. Die bisherige Regelung 
der Altersgrenze bis 70 Jahre fällt künftig weg 

und auch über 70 Jahre kann gespendet werden. 

 Vor allem freuen wir uns über gesunde und mutige 
Erstspender!


Der DRK-Ortsverein Althütte freut sich auf Ihr 
Kommen.

DRK - Ortsverein Althütte

AMTLICH
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ERINNERN, UM NICHT ZU VERGESSEN
Nur wenige Leute wissen, was sich im 2. Weltkrieg in der 
Nacht vom 15. auf 16. März 1944 am Hohenstein im ruhigen 
Ortsteil Gallenhof ereignet hat.

In dieser Nacht stürzte eine Maschine Typ Lancaster A4-K LL693 
der Royal Air Force in einem Waldstück ab. An Bord waren sieben 
britische Besatzungsmitglieder. Leider starben der Pilot und vier 
seiner Kameraden bei dem Absturz und wurden zunächst auf dem 

Sechselberger Friedhof in einem Massengrab beigesetzt. Zwei der Besatzung – der Heckschütze 
Lawrence Casey und Funker Reginald Favagar – konnten sich mit dem Fallschirm retten, wurden je-
doch bereits in Rudersberg festgenommen und verbrachten den Rest des Krieges in Gefangenschaft. 

Dank eines damals 14-jährigen Jungen aus Walden-
weiler, der mit seinem Fahrrad und Fotoapparat an Ort 
und Stelle war, haben wir 
ein wichtiges Zeitzeugnis. 
Kurz danach wurde das 
Gebiet vom Militär abge-
sperrt. Knapp ein Jahr spä-
ter kehrte wieder Frieden 
ein und Soldaten auf der 
ganzen Welt kehrten heim 
zu ihren Familien.

Die Absturzstelle wurde vergessen und der Natur überlassen. Aber Mike 
Casey, Sohn des in Gefangenschaft genommenen und in 1952 zu früh 
verstorbenen Lawrence Casey, wollte unbedingt mehr über das Schick-
sal seines Vaters erfahren und gestaltete in 2008 seine eigene Website 
und wartete, bis in 2013 der Markgröninger Jörg Mezger, Spezialist der 

Flugzeuggeschichte des 2. Weltkrieges, sich bei ihm meldete. 
Er hat tatsächlich die genaue Stelle des Absturzes ausfindig 
gemacht. Die Stelle war weder der deutschen noch der briti-
schen Behörde bekannt.

Im September 2013 konnte Mike Casey endlich seinen 
Wunsch erfüllen und besuchte, zusammen mit Bürgermeister 
Reinhold Sczuka und Jörg Mezger, die Stelle im Wald, wo das 
Flugzeug abstürzte. Die 170 m lange und 20 m breite Schnei-
se war noch deutlich sichtbar. Eine kleine Erinnerungstafel 
und -kreuz wurden aufgestellt. Leider hat wieder die Kraft der 
Natur über die Jahre die Stelle fast unkenntlich gemacht. Am 
15./16. März 2024 jährt sich das historische Ereignis zum 80. 
Mal und daher möchten wir vom HeimatKultur-Verein Althüt-
te e. V. die Gelegenheit nutzen, um eine neue Gedenktafel auf-
zustellen. Dies sollte nicht nur zum Andenken an diese sieben 
jungen Männer dienen, sondern auch an alle, die in sinnlose 
Kämpfe geschickt wurden und ihr Leben verloren haben.

Wir laden Sie herzlich am Samstag, den 16. März, um 11 Uhr 
zu der Gedenkfeier an der Absturzstelle in Gallenhof ein.

Foto: J. Faust

Foto: M. Casey

Foto: J. Faust

Foto: K. Heinrich



4  MITTEILUNGSBLATT  ALTHÜTTE 14. März 2024  Nr. 11

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Weissach im Tal 07191 3526-0
Rettungsdienst/Krankentransport
Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst mit einheitlicher 
Rufnummer: 116 117
Ärztlicher Notfalldienst im Gesundheitszentrum in 
Backnang, Stuttgarter Straße 107
Samstags, sonntags und an Feiertagen ab 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Mo. 18 - 22 Uhr, Di. 18 - 22 Uhr; Mi. 14 - 22 Uhr; Do. 18 - 22 Uhr; 
Fr. 14 - 22 Uhr, Sa., So und Feiertage 8 - 22 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 geschlossen.

Augenärztlicher Notfalldienst  
Rems-Murr-Kreis
Telefon 0180 6 071122 oder 01805 Augen SOS
Augen Notfallpraxis Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr.

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen, Telefon 01805 003656.

Kinderärztlicher Notfalldienst  
für Kinder/Jugendliche
Tel. 01806 073614
Kinder Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 18 – 22 Uhr, Do. 18 – 22 Uhr, 
Fr. 18 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr.

Gynäkologischer Notdienst
Täglich unter der Telefonnummer 01805 557890

Orthopädisch-Chirurgischer Notdienst
Von Montag bis Freitag unter der Telefonnummer 
01805 557891

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Das Notfalldienstzentrum in Stuttgart-Mitte behandelt 
zahnmedizinische Notfälle
• Montag bis Donnerstag: täglich ab 20.00 Uhr bis 6.00 

Uhr des Folgetags
• Jedes Wochenende: Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 

6.00 Uhr durchgehend
• Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
• Weihnachten bis Heilige Drei Könige: vom 23.12. ab 

20:00 Uhr bis zum 09.01. um 6.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie 
vorbei!

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Den Apothekenbereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der 
örtlichen Tagespresse. Notdienstpläne für das Jahr 2024 
liegen in den Apotheken aus. Apotheken-Notdienst-Hotline 
der dt. Apotheker aus dem Festnetz kostenfrei 0800 0022833

Tierärztlicher Notdienst
Bereich Rudersberg, Berglen, Althütte und Winnenden für Groß- 
und Kleintiere (wenn Haustierarzt nicht erreichbar) über die Wo-
chenenden und feiertags Notfalldienstnummer: 07000 8437668
Bitte informieren Sie sich auch über den tierärztlichen Notdienst 
in Ihrer Tageszeitung! (Telefonische Voranmeldung erbeten)
Zeiten für den Notdienst: 
Beginn: Samstag 12.00 Uhr, Ende Montag 2.00 Uhr
An Feiertagen: Am Tag vor dem Feiertag Beginn: 22.00 Uhr
am Tag nach dem Feiertag Ende: 2.00 Uhr

Sozialdienste
Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro Althütte, Ansprechpartner: Heike Schopf, Hauptstraße 70
Telefon: 07183-42568, Fax: 07183-305631
E-Mail: PDWE@BethelNet.de
Essen auf Rädern: Telefon: 07182-801-0
Wir sind für Sie da!
Pflege und Betreuung zu Hause in Althütte und Teilorte.
Diakoniestation Wieslauftal
Ansprechpartner für ambulante Pflege: Stefanie Faas, Holger 
Engelbart, Telefon 07183 30599-13, Fax 07183 30500-16
Nachbarschaftshilfe
der kath. Kirchengemeinde Auenwald/Althütte
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz, Tel. 01789204642,
Bürozeiten in der Regel: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
• Ambulante Hospizbegleitung (Tel. 07191 / 92797-0)
• Stationäres Hospiz (Tel. 07191 / 92797-40)
• Kinder- und Jugendhospizdienst „Pusteblume“  

(Tel. 07191 / 92797-20)
• Beratung zur Patientenverfügung und vorsorgenden Pa-

pieren (Terminvereinbarung unter Tel.: 07191 / 92797-0)
• Trauernetzwerk Rems-Murr (Tel. 07191 / 92797-0)
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Welzheimer Straße 42, 71554 Weissach im Tal
0 71 91 / 3 73 24 32, info@kinderhospizdienst.net
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung für 
Betroffene und ihre Angehörige
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 07195-591-52470
Tagesmütter Welzheimer Wald e. V.
Brunnenstraße 18, Welzheim, Tel. 07182 805887-0
Montag – Freitag      9.00 – 11.30 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr,
Regionalbüro Rudersberg, Mörikeweg:
Donnerstag     14.30 – 16.00 Uhr Frau Bader
Öffnungszeiten Rathaus Althütte
Montag  nur mit Terminvergabe
Dienstag  8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr, nachmittags mit Terminvergabe
Freitag   nur mit Terminvergabe
Telefon Rathaus
07183 95959-0
Telefon Hausmeister
0175 2640954
Telefon Wassermeister (Wasserrohrbruch)
0172 7192564
Telefon Bauhof
07183 9595949
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Aufforderung zur Meldung der Auszeichnung von Personen 
nach den Richtlinien der Gemeinde Althütte 

für den Bereich Sport, Kultur und Ehrenamt für das Ehrungsjahr 2023 
 

Ehrungsveranstaltung „Althütte grüßt und ehrt“ am Freitag, 05.07.2024 um 19 Uhr 
 

Meldungen sind bei der Gemeindeverwaltung schriftlich 
(bitte entsprechendes Formular ausfüllen) 

bis zum 12.04.2024 
einzureichen (Ausschlussfrist). 

 
Für die Sportlerehrung gelten nachstehende Richtlinien: 
 
1. Allgemeines 
 
1.1  Geehrt werden die Sportler (Aktive, Jugend und Schüler) sowie Mannschaften, die sich durch 

Erfolge  ausgezeichnet  haben.  Über  die  Verleihung  der  Ehrungen  entscheidet  der 
Bürgermeister auf der Grundlage dieser Richtlinien und anhand der eingereichten Vorschläge. 
Die  Liste  aller  zu  Ehrenden  wird  dem  Gemeinderat  zur  Entscheidung  in  einer  nicht­
öffentlichen Sitzung vorgelegt. In Zweifelsfällen entscheidet der Gemeinderat. 

 
1.2  Diese Ehrung soll einmal  jährlich  im Juli  für das vorangegangene Sportjahr stattfinden. Das 

Sportjahr umfasst die Zeit vom 1. Januar des Vorjahres bis 31. Dezember des Vorjahres. Bei 
besonders  herausragender  Leistung  kann  ausnahmsweise  eine  gesonderte  Ehrung 
anberaumt werden. 

 
1.3  Es besteht kein Anspruch auf Ehrung. Die Gemeinde behält sich die Auswahl der durch die 

Vereine gemeldeten Sportler vor. 
 
1.4  Die  Gemeinde  behält  sich  vor,  die  Art  der  Ehrung  (Geschenke  in  Form  von  Zinntellern, 

Medaillen, Plaketten, Pokale, Sondermünzen usw.) zu bestimmen. 
 
1.5  Die Ehrung soll im Rahmen einer Ehrungsveranstaltung stattfinden. 
 
2. Kreis der zu Ehrenden 
 
2.1 Einzelleistungen 
 
 

A. Individuelle Ehrung 
 
Europameisterschaft  1. ­ 10. Platz 
Weltmeisterschaft  1. ­ 10. Platz 
Teilnahme an der Olympiade  Platzierung und Teilnahme 
 
 

B. Einzelgeschenk 
 
Deutsche Meisterschaft  1. ­ 3. Platz 
 
 

C. Medaille in Gold 
 
Sport: 
Württembergische Meisterschaft  1. ­ 2. Platz 
Süddeutsche Meisterschaft  1. ­ 3. Platz 
Deutsche Meisterschaft  4. ­ 6. Platz 
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Kultur: 
1. ­ 6. Platz bei Wettbewerben auf Bundesebene 
7. ­ 10. Platz bei Wettbewerben auf Bundesebene 
1. ­ 3. Platz bei Wettbewerben auf Landes­ bzw. Süddeutscher Ebene 
 
 

D. Medaille in Silber 
 
Kreismeisterschaft bzw. Bezirksmeisterschaft  1. ­ 3. Platz 
Württembergische Meisterschaft  3. ­ 5. Platz 
Süddeutsche Meisterschaft  4. ­ 6. Platz 
Deutsche Meisterschaft   7. ­ 10. Platz 
5., 10., 15., usw. Ablegen des Deutschen Sportabzeichens 
 
Kultur: 
 
4. ­ 6. Platz bei Wettbewerben auf Landes­ bzw. Süddeutscher Ebene, 
1. ­ 3. Platz bei Wettbewerben auf Bezirksebene 
1. ­ 3. Platz bei Wettbewerben auf Kreisebene 
 
 

2.2 Mannschaftsleistungen 
 
A. Medaille in Gold 
 
a)  Aufstieg in Regional­, Landes­ oder Bundesligen 
b)  Pokalmannschaftswettbewerb auf Regional­ und  

Landesebene  1. ­ 3. Platz 
 
B. Medaille in Silber 
 
a)  Aufstieg in die nächste überörtliche Spielklasse 
b)  Pokalmeisterschaft auf Kreis­ und Bezirksebene jeweils  1. Platz 
 
 

2.3  Einzelfallentscheidungen 
  Im  Einzelfall  können  weitere  besondere  sportliche  Leistungen,  die  von  den  vorgenannten 

Regelungen  nicht  erfasst  werden  (z.  B.  Bestzeiten  und  Rekorde  auf  Bezirks­  oder 
Landesebene, Berufung in nat. oder Landeskader), berücksichtigt werden. 

 
 

2.4  Ehrenamtlich tätige Personen sowie Bürgerinnen und Bürger, die sich in der Gemeinde 
verdient gemacht haben 

  Es können ehrenamtliche und  in sonstiger Weise  tätige Personen  in der Gemeinde Althütte 
für besondere Verdienste geehrt werden. Vorschläge sind aus der Bevölkerung und aus den 
Vereinen innerhalb der ausgeschriebenen Frist der Gemeindeverwaltung vorzulegen. 

 
 

Ergänzend wird auf folgende Regelung verwiesen: 
Althütter  Sportler,  die  in  auswärtigen  Vereinen  Mannschafts­Erfolge  erringen,  werden 
grundsätzlich nicht geehrt, allerdings wird es auch hier weiterhin Einzelfallentscheidungen geben. 
Dagegen sollen Althütter Sportler, die in einem auswärtigen Verein Einzelerfolge erzielen, geehrt 
werden. 
 
Althütte, den 5. Februar 2024 
gez. 
Sczuka, Bürgermeister 
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Ehrungsveranstaltung „Althütte grüßt und ehrt“ am Freitag, 05.07.2024 um 19 Uhr 

 
Anmeldung zur Ehrung von Ehrenamtlichen 

des Jahres 2023 
 
Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen. Anmeldeschluss ist am 12. April 2024. 
Das Formular ist auch auf unserer Homepage www.althuette.de hinterlegt. 
 

Verein/Institution/sonstiges   
 
 

Ehrenamtlich Tätiger 
Name, Vorname 

 
 
 

Geburtsdatum   
 
 

Straße u. Hausnummer   
 
 

PLZ u. Ort   
 
 

Beschreibung der  
ehrenamtlichen Tätigkeit 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeitaufwand 

 

 
 
 

Ausgeübt seit   
 
 

 
 
Wenn Sie noch Fotos / Zeitungsartikel haben wäre es gut, wenn Sie diese beifügen. 
 
Unterschrift des Vorstandes / des Meldenden: _____________________   
 
Name:____________________________ 
 
Adresse:___________________________________________________________________ 
 
Tel.:__________________________ E­Mail:______________________________________ 
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Ehrungsveranstaltung „Althütte grüßt und ehrt“ am Freitag, 05.07.2024 um 19 Uhr 
 

Anmeldung zur Ehrung von Sportlern und Mannschaften 
des Jahres 2023 

 
Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen. Anmeldeschluss ist am 12. April 2024. 
Das Formular ist auch auf unserer Homepage www.althuette.de hinterlegt. 
 

Verein/Institution/sonstiges   
 
 

Mannschaft/Einzelleistung   
 
 

Name und Anschrift  
der zu ehrenden  
Person/en 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaftssprecher/in 

 

 
 
 

Leistungsergebnis 2023 

 

 
 
 

Art der Meisterschaft   
 
 

 
 
Bitte Jugend­, Junioren­ und Seniorenmeisterschaften / Altersklasse angeben. 
Wenn Sie noch Fotos / Zeitungsartikel haben wäre es gut, wenn Sie diese beifügen. 
 
Unterschrift des Vorstandes / des Meldenden:_____________________ 
 
Name:____________________________ 
 
Adresse:___________________________________________________________________ 
 
Tel.:__________________________ E­Mail:______________________________________ 



914. März 2024  Nr. 11 MITTEILUNGSBLATT ALTHÜTTE

Detailliertes Programm 
und Anmeldung unter:
www.wir-für-vielfalt.de

Detailliertes Programm 
und Anmeldung unter:
www.wir-für-vielfalt.de

Für älle 
ebbes!

TERMINE AUF EINEN BLICK:

Mittwoch, 13.03.24, 18:00 - 20:00 Uhr 
Canva ist keine Zauberei!

Mittwoch, 20.03.24, 18:00 - 20:00 Uhr 
Hygieneschulung

Mittwoch, 10.04.24, 18:00 - 20:00 Uhr
Einsatz von Künstlicher Intelligenz in der 
Vereinsarbeit für Anfänger

Mittwoch, 17.04.23, 18:00 - 20:30 Uhr 
Schutz von Kindern und Jugendlichen in 
der Vereinsarbeit 
– Was ist Kindeswohlgefährdung und 
was tun, wenn sie vorliegt?

SCHULUNGSPROGRAMM
FÜR VEREINE UND VERBÄNDE MÄRZ / APRIL 2024

ALLE VERANSTALTUNGEN ONLINE  
ANRECHENBAR FÜR JULEICA  

Du ...

... hast Freude ...

... und erhältst  ...

wohnst in einer Kommune des Schwäbischen 
Waldes, bist mindestens 18 Jahre alt, fühlst dich 
mit deiner Heimat verbunden und hast Lust, 
die Region für ein Jahr als Markenbotschafterin 
zu vertreten.

daran, den Schwäbischen Wald auf Veranstal-
tungen zu vertreten, Pressetermine zu  
besuchen und für das Thema Nachhaltigkeit 
sensibel zu machen. Außerdem informierst du 
gerne die Menschen über deine wunderschöne 
Heimat.

für deine Auftritte eine Vergütung, ein Jahr das 
“FeenMobil” - ein Mini Cabrio, ein professionelles 
Fotoshooting und viele einmalige Erlebnisse und 
tolle Begegnungen.

Bewirb dich jetzt als
10. Schwäbische WaldFee!

Bewerbungsbogen

Name

Vorname

PLZ Wohnort

Straße Hausnummer

Geburtstag

Geburtsort

Telefon

E-Mail

Schulbildung

An (Heimatkommune bitte eintragen)

Bewerbungsbogen

Weitere Ausbildung/ Studium

Praktika

Sonstiges

Hobbies

Lieblings Ausflugsziele im Schwäbischen Wald

Bewerbungsbogen

Bitte füge ein aussagekräftiges Anschreiben und Lichtbild bei
Ich stehe bereits in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis:

ja    nein

Bewerbungsbogen
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Die Mitgliedskommunen des Schwäbischer Wald Tourismus e.V.

Alfdorf      Allmersbach im Tal     
07172 309-0    07191 3530-0 
http://www.alfdorf.de   http://www.allmersbach.de 
malito: gemeinde@alfdorf.de  mailto:info@allmersbach.de
   
     
Althütte     Aspach 
07183 95959-0    07191 212-0    
http://www.althuette.de   http://www.aspach.de
mailto:info@althuette.de   mailto:info@aspach.de

        
Auenwald     Berglen   
07191 5005-0    07195 9757-0   
http://www.auenwald.de   http://www.berglen.de   
mailto:info@auenwald.de   mailto:gemeinde@berglen.de
           
         
Gaildorf      Großerlach    
07971 253-0    07903 9154-0    
http://www.gaildorf.de   http://www.grosserlach.de
mailto:stadt@gaildorf.de   mailto:rathaus@grosserlach.de   
          
     
Gschwend     Kaisersbach   
07972 681-0    07184 93838-0
http://www.gschwend.de   http://www.kaisersbach.de   
mailto:info@gschwend.de   mailto:info@kaisersbach.de    
          

Mainhardt     Murrhardt    
07903 9150-0    07192 213-0    
http://www.mainhardt.de   http://www.murrhardt.de
mailto:rathaus@mainhardt.de  mailto:info@murrhardt.de  
    
        
Oberrot      Oppenweiler     
07977 74-0    07191 484-0    
http://www.oberrot.de   http://www.oppenweiler.de   
mailto:info@oberrot.de   mailto:gemeinde@oppenweiler.de
   
          
Rudersberg     Spiegelberg   
07183 3005-0    07194 9501-0
http://www.rudersberg.de   http://www.gemeinde-spiegelberg.de  
mailto:info@rudersberg.de   mailto:info@gemeinde-spiegelberg.de
          
     
Sulzbach/Murr     Weissach im Tal   
07193 51-0    07191 3531-0    
http://www.sulzbach-murr.de  http://www.weissach-im-tal.de  
to:bma@sulzbach-murr.de   mailto:bma@weissach-im-tal.de
    
     
Welzheim     Wüstenrot    
07182 8008-15    07945 9199-0    
http://www.welzheim.de   http://www.gemeinde-wuestenrot.de  
mailto:stadt@welzheim.de   mailto:kontakt@gemeinde-wuestenrot.de
    
     
     

 

Die angefügte Datenschutzerklärung habe ich zur Kenntnis genommen und akzeptiert:

  ja

Datenschutzerklärung des Schwäbischer Wald Touris-
mus e.V. zur Wahl der Schwäbischen WaldFee
Wir, der Schwäbischer Wald Tourismus e.V. Alter Postplatz 10 71332 Waib-
lingen Telefon 07151 501-1376 info@schwaebischerwald.com erheben und 
verarbeiten personenbezogene Daten. Daher möchten wir Sie über einige 
Punkte informieren.
Ihre personenbezogenen Daten werden für die Wahl zur Schwäbischen 
WaldFee verarbeitet.
Die Datenverarbeitung erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).
Folgende Kategorien von personenbezogenen Daten werden verarbeitet:
• Name, Vorname
• Anschrift
• Telefon, E-Mail
• Geburtstag, Geburtsort
• Schulbildung, weitere Ausbildung/Studium, Praktika
• Hobbies
• Lieblingsausflugsziele im Schwäbischen Wald
• „Sonstiges“
Angaben zum Bestehen einer geringfügigen Beschäftigung
Ihre personenbezogenen Daten werden an die folgenden Empfänger weiter-
gegeben:
Mitglieder des Schwäbischer Wald Tourismus e.V.
Medien wie Zeitungsverlage, Facebook, Instagram etc. für Öffentlichkeits-
arbeit
• Ehemalige WaldFeen
Sollten Sie nicht zur Schwäbischen WaldFee gewählt werden, werden Ihre 
personenbezogenen Daten nach dem Bewerbungsverfahren und der Wahl 
am 08. April 2024 gelöscht. Im Übrigen richten sich die Aufbewahrungsfris-
ten nach den arbeits- und steuerrechtlichen Vorschriften.
Alle vorliegenden Dokumente werden streng vertraulich behandelt.
Ihnen stehen folgende Rechte zu:
• Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO)
• Recht auf Datenberichtigung (Art. 16 DSGVO)
• Recht auf Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 17 

DSGVO)
• Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO)
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Personenbezoge-
nen Daten unrechtmäßig ist, können Sie sich mit einer Beschwerde an den 
Landesbeauftragten für Datenschutz und die Informationsfreiheit wenden: 
Königstraße 10 a, 70173 Stuttgart, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, Tel.: 
0711 615541-0, Fax: 0711 615541-15, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de

Wenn das eigene Immunsystem zum 
Problem wird.  

Wenn das eigene Immunsystem zum 

Infoabend Allergie 

Wer? Dr. Benjamin Tscheuschner & Carolin Schwenk 

Wann? 14.05.2024  um 19 Uhr 

Wo? Im Ärztehaus Althütte im 2. Obergeschoss 

Im Steinhäusle 11 - 71566 Althütte 

Anmeldung? unverbindlich in der Hausarztpraxis oder 
unter kt@ha-praxis.de bzw. info@sanumed.de 

Für Snacks und Getränke ist gesorgt! 

Infoabend

Einladung zu einer  
Informationsveranstaltung zum Stand  
der Nahversorgung in Althütte
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
seit einiger Zeit laufen intensive Bemühungen der Gemeinde 
zusammen mit dem Gemeinderat, für die Gemeinde eine zu-
kunftssichere Nahversorgung zur Verfügung zu stellen.
Erste Überlegungen mit einem Standort am Ortseingang neben 
dem Feuerwehrgerätehaus Althütte wurden verworfen, da dies 
mit einem unverhältnismäßigen Eingriff in die Natur und Land-
schaft einhergegangen wäre und dies auch durch die Bevölke-
rung sehr deutlich zum Ausdruck gebracht wurde.
Im Ort selber sind keine baulichen Möglichkeiten im Bestand 
und es ist schnell eine gute Alternative weiterverfolgt worden, 
am Ortseingang beim Brunnen mit Einbeziehung der Hangflä-
che bis zu den Sportplätzen.
Das Anbieterfeld für einen Markt ist sondiert und es verblei-
ben zwei ernsthafte Interessenten, die einen Markt realisieren 
würden.
Gerne will die Gemeinde über den aktuellen Stand berichten 
und damit besteht auch die Möglichkeit, sich einmal selber 
über den aktuellen Stand ein Bild zu machen.
Wir, die Gemeinde und der Gemeinderat, laden Sie daher sehr 
herzlich ein zur Informationsveranstaltung

am Mittwoch, 3. April 2024, von 19 bis 20 Uhr
in die Festhalle in Althütte.

Wir würden uns freuen, wenn Sie das Informations- und Dialo-
gangebot annehmen und wir Sie zur Informationsveranstaltung 
begrüßen dürfen.
Herzliche Grüße
Ihr
Reinhold Sczuka
Bürgermeister
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Gemeinde Althütte
Rems-Murr-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Oberer  
Gallenhof Mittlerer Teil“, 4. Änderung und Erweiterung in 
Althütte-Sechselberg nach § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Althütte hat am 30.01.2024 in öf-
fentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplans Oberer Gallenhof Mittlerer ge-
fasst. Dieser Beschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. 
§ 13a Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Der Bebauungsplan wird im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Das Bauleitplanverfahren dient der Innenentwicklung gemäß § 
13a BauGB. Das Plangebiet weist weniger als 20.000 m² zulässi-
ge Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 BauNVO aus. Die Aus-
schlussgründe des § 13a Abs. 1 Sätze 4 und 5 BauGB liegen nicht 
vor. Das Bauleitplanverfahren kann damit im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB durchgeführt werden.
Maßgebend für die Aufstellung des Bebauungsplanes ist der La-
geplan, Textteil mit örtlichen Bauvorschriften und die Begründung 
des Ingenieurbüros Dieter Knödler vom 30.01.2024.
Ebenso wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
im Sinne von § 3 Abs. 1 BauGB abgesehen. Die Öffentlichkeit kann 
sich im Rahmen der nachfolgend näher bezeichneten förmlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und sich äußern. Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes ergibt sich Lageplan des Ingenieurbüros Dieter Knöd-
ler vom 30.01.2024, sowie der entsprechenden Begründung und 
des Textteils mit örtlichen Bauvorschriften.
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes mit den 
planungsrechtlichen Festsetzungen wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB in Verbindung mit § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB und § 13 Abs. 
2 Nr. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht und erfolgt in der Zeit 
vom 15.03.2024 bis 15.04.2024 –je einschließlich– während der re-
gelmäßigen Dienststunden oder nach vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung beim Bürgermeisteramt Althütte, Rathausplatz 1, 
Bauamt Zimmer 4.
Während dieser Auslegungsfrist können beim Bürgermeisteramt 
Althütte Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift vorge-
tragen werden. Des Weiteren finden Sie alle Unterlagen auch auf 
der Internetseite der Gemeinde Althütte unter www.althuette.de 
veröffentlicht.
Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift 
des Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des be-
troffenen Grundstücks/Gebäudes enthalten. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Althütte, 14.03.2024
gez. Sczuka Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Althütte
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Oberer Gallenhof Mitt-

lerer Teil 3. Änderung“ in Althütte-Sechselberg
Gemäß § 13 a des Baugesetzbuches und § 4 der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg, in der jeweils gültigen Fassung, hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Althütte am 05.03.2024 in öffentlicher 
Sitzung den Bebauungsplan „Oberer Gallenhof Mittlerer Teil 3. Än-
derung“ in Althütte-Sechselberg als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan mit Textteil und Begründung vom 
10.11.2023 des Ingenieurbüros Dieter Knödler.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan nach 
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung im Rat-
haus Althütte, Rathausplatz 1, Zimmer 4, einsehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangen.
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a beachtlich sind.
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht wurde.
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung von Entschädi-
gungsansprüchen bei etwaigen Vermögensnachteilen durch die-
sen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Althütte, 14. März 2024
Bürgermeisteramt
gez. Sczuka, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Ergänzungssatzung „Backnanger Straße Nord“ in  
Althütte-Lutzenberg
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 BauGB und Bekanntmachung der Veröffentlichung 
im Internet und der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Althütte hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 30.01.2024 den Aufstellungsbeschluss für die Ergän-
zungssatzung „Backnanger Straße Nord“ in Althütte-Lutzenberg 
gefasst. (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB). Der Auf-
stellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht. Am 30.01.2024 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Althütte ebenfalls in seiner öffentlichen Sitzung den 
Entwurf der Ergänzungssatzung „Backnanger Straße Nord“ in 
Althütte-Lutzenberg im Bereich der Flurstücke Nr. 43/1 und 43/2 
in der Fassung vom 30.01.2024 des Ingenieurbüros Dieter Knödler 
gebilligt sowie die dazugehörige Begründung, Eingriffs- und Aus-
gleichsregelung mit den textlichen Festsetzungen gebilligt und die 
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Veröffentlichung im Internet sowie die öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet liegt am nördlichen Ortsrand von Althütte-Lutzen-
berg und umfasst eine ca. 820 qm große Fläche der Grundstücke 
mit der Flurstücksnummer 43/1 und 43/2.
Das Plangebiet ist unbebaut und wird derzeit als Wiese/Grünland 
und teilweise als Hausgarten genutzt. Es enthält außer der Wiesen- 
und Gartenfläche keine weiteren Vegetationsstrukturen.
Maßgeblich für den Geltungsbereich ist der nachfolgende Karten-
ausschnitt.

Ziel und Zweck der Planung
Mit der Satzung verfolgt die Gemeinde Althütte im Ortsteil Lutzen-
berg eine verträgliche Bereitstellung einer Fläche, auf der Neben-
anlagen gemäß § 14 BauNVO zulässig werden.

Veröffentlichung im Internet sowie der zusätzlichen öffent-
lichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnah-
me gegeben. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB stehen die Unterlagen 
zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Backnanger Straße Nord“ 
in Althütte-Lutzenberg, bestehend aus Planteil, Textteil mit pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und 
Begründungen, in der Zeit vom 15.03.2024 bis einschließlich 
15.04.2024 auf der Homepage der Gemeinde Althütte unter www.
althuette.de/Aktuelles/Bekanntmachungen zur Einsicht und zum 
Download bereit.
Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Backnanger Straße Nord“ in 
Althütte-Lutzenberg, bestehend aus Planteil, Textteil mit planungs-
rechtlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dungen, liegen darüber hinaus gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB in der 
Zeit vom 15.03.2024 bis einschließlich 15.04.2024 bei der Ge-
meinde Althütte, Rathausplatz 1, 71566 Althütte, Zimmer 9, wäh-
rend der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.
In diesem Veröffentlichungszeitraum kann sich die Öffentlichkeit 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung unterrichten. Stellungnahmen sollen 
elektronisch an info@althuette übermittelt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch schriftlich abgegeben werden oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Es handelt sich 
hierbei um ein öffentliches Verfahren und die Stellungnahmen wer-
den in öffentlicher Sitzung behandelt. Schriftlich vorgebrachte Stel-
lungnahmen sollten die volle Anschrift der Beteiligten enthalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Veröffentli-
chungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über die Ergänzungssatzung unberücksichtigt bleiben können.

Althütte, 14.03.2024
Bürgermeisteramt
gez. Sczuka Bürgermeister

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss für die 
KW 13 bereits am Freitag, 22. März 2024 um 10 Uhr ist!

Vollsperrung Einmündungsbereich  
Hauptstraße-Sommerhaldenstraße voraus-
sichtlich ab Mo., 18.03.2024 für ca. 4 Wochen
Im Zuge der Sanierung durch die Firma Zehnder muss der Ein-
mündungsbereich für den Straßenverkehr voll gesperrt werden.
Eine Ein- und Ausfahrt ist während den Bauarbeiten nicht möglich.
Auch für Fußgänger wird es geänderte Verkehrswege geben, bitte 
beachten Sie die Beschilderungen!
Bitte informieren Sie insbesondere auch die Schulkinder, deren 
Schulweg durch die Baumaßnahme beeinträchtigt wird!
Verkehrsteilnehmer können über den Haubeweg und die Theodor-
Heuss-Str. zu- und abfahren
Ziel ist es, die Verkehrsfläche im Einmündungsbereich zu vergrö-
ßern, incl. ein von der Hauptstraße in die Sommerhaldenstraße 
beidseitig verlaufender Randstein.
In Kooperation mit den Wassermeistern wird in dem Baufeld auf 
ca. 25 m Länge die Wasserleitung erneuert.
Zudem werden Leerrohre für spätere Versorgungsleitungen wie z. 
B. Glasfaser verlegt.
Die Syna wird bei dieser Baumaßnahme die Stromversorgung auf 
Erdverkabelung umstellen.
Wir danken für Ihr Verständnis für die zu erwartenden Beeinträch-
tigungen.
-Gemeindeverwaltung Althütte-
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VB Henn und Kessler, Schorndorf 13.04.2023

Zählerwechsel
Die Wasserzähler in der Gemeinde müssen in der Regel alle 
6 Jahre ausgetauscht werden. Leider müssen die Wasser-
meister der Gemeinde Althütte immer öfter feststellen, dass 
die Wasseruhren nicht frei zugänglich sind. Dies erschwert 
die Arbeit enorm oder macht es manchmal sogar unmöglich, 
die Wasseruhr auszutauschen. Wir möchten Sie daher dar-
auf hinweisen, dass Sie als Anschlussnehmer dazu verpflich-
tet sind, die Messeinrichtungen in ordnungsgemäßem 
Zustand und jederzeit frei zugänglich zu halten. Bitte 
stellen oder bauen Sie nichts vor die Wasseruhr, damit der 
Zählertausch zügig vonstattengehen kann.
Wir danken für Ihr Verständnis.
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Rückblick Seniorennachmittag
Beim letzten Seniorennachmittag kamen aufgrund des wichtigen 
Themas „Demenz“ viele interessierte Gäste ins Gemeindehaus. 
Dr. Mathias Hahn erklärte die Entstehung und Entwicklung einer 
Demenz. Sein Fazit lautete: „Lebt jeden Tag so, als wenn es euer 
letzter wäre und verbringt viel Zeit mit Freunden und schönen Din-
gen! “

ALTERSJUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburts-
tag und wünschen ihnen alles Gute, viel Glück und vor al-
lem Gesundheit.

17.03.2024
Frau Lisette Dreher, wohnhaft in Althütte  85 Jahre

18.03.2024
Herr Werner Pflederer, wohnhaft in Sechselberg  70 Jahre

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies schriftlich an das 
Rathaus mitzuteilen.

JUBILARE

Eiserne Hochzeit
Am Freitag, den 15. März 2024 können die Eheleute Klara und 
Johann Epp, wohnhaft in Althütte-Sechselberg, das Fest der Ei-
sernen Hochzeit feiern.
Dem Jubelpaar wünschen wir alles Gute und noch weitere glückli-
che, gemeinsame Jahre.
Bürgermeister Sczuka wird die Glückwünsche der Gemeinde über-
bringen.

Geschwindigkeitskontrollen im Gemeindegebiet Althütte 
 
Das Rechts­ und Ordnungsamt der Stadt Backnang hat am 05.03.2024 eine Geschwindigkeitsmessung im Gemeindegebiet Althütte 
durchgeführt.  Die  zulässige  Höchstgeschwindigkeit  beträgt  an  der  gemessenen  Stelle  30  km/h.  Das  Ergebnis  ist  nachstehend 
abgedruckt: 
 

Tag  Uhrzeit  Gemeinde 71566 Althütte  Fahrzeuge 
insgesamt 

davon 
beanst. 

Überschreitung um km/h 
  von  bis  Teilort  Straße  6­10  11­15  16­20  21­25  31­40 

05.03.2024  10:12 Uhr  11:59 Uhr  Sechselberg  Murrhardter  Straße 
Höhe Grundschule 

284  26  15  6  5  0  0 
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FEUERWEHR

  
Freiwillige Feuerwehr Althütte

Übungsdienst
Atemschutzdienst   Freitag, den 15.03.24 19.00 Uhr
Fahrer/Maschinisten  Montag, den 25.03.24 19.00 Uhr

KINDERGÄRTEN

Evangelischer Kindergarten Althütte

Wir brauchen Ihre Mithilfe – Vielen Dank

 
 Plakat: Ev. Kindergarten

Die Kinder vom Ev. Kindergarten wünschen sich eine Wasser- 
und Matschlandschaft für den Garten. Darum beteiligen wir 
uns wieder an der Spendenaktion der Spardabank.
Je nach Anzahl der abgegebenen Stimmen für das Projekt bekom-
men wir einen finanziellen Zuschuss. Wir freuen uns über Ihre Be-
teiligung, indem Sie für unser Projekt per Handy abstimmen.
Wie kann ich mich beteiligen?
Über den QR-Code des Plakats kommen Sie auf die Seite der Spar-
dabank direkt zu unserem Kindergarten.
• Klicken Sie auf „Noch keinen Code“
• Mobilfunknummer angeben
• SMS mit einem Code zur Stimmabgabe erhalten
• Code auf dieser Seite eingeben (dort, wo das Beispiel PKX-

8QKZ8 steht)

Was passiert mit meiner Mobilfunknummer?
Ihre Telefonnummer des Handys wird gebraucht, dass Sie nicht 
mehrmals von einem Gerät aus abstimmen. So schließt die Spar-
dabank Betrugsversuche aus. Ihre Telefonnummer wird keinesfalls 
für etwas anderes wie z. B. Werbung benützt und auf jeden Fall 
im Anschluss an die Ausschreibung sofort wieder gelöscht (siehe 
Spardabank).
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und jede abgegebene Stim-
me für unser Projekt! Gerne können Sie den Link auch teilen (bei-
spielsweise über den WhatsApp-Status) mit Freunden, Familie, 
Nachbarn, Kollegen, Vereine, eben allen Menschen, denen etwas 
an einem Projekt für unsere Kindergartenkinder liegt.
Die Kinder vom Ev. Kindergarten mit dem Elternbeirat und den 
Erziehern

Frühlingsbasteln im Ev. Kindergarten

Am 29.02.2024 organisierte der Elternbeirat des Ev. Kindergar-
tens wieder einen Bastelnachmittag, dieses Mal mit dem Motto: 
„Frühlingsbasteln“ – es wurden Blumenvasen und Insektenhotels 
gestaltet.
24 Kinder haben fleißig Farben, Bänder und Servietten für ihre 
Blumenvase ausgesucht. Dabei wurden Einweggläser mit Acryl-
farbe angemalt oder mit einem Schwamm betupft, anschließend 
mit Bändern beklebt oder durch Motive mit Serviettentechnik ge-
schmückt.



1514. März 2024  Nr. 11 MITTEILUNGSBLATT ALTHÜTTE

An der nächsten Station wurden die Insektenhotels gestaltet. Die 
Kinder haben mit Acrylfarbe die Tontöpfe kreativ angemalt und mit 
Klebebändern verziert. Anschließend musste es für die Insekten 
noch gemütlich werden. Die Töpfe wurden mit kleinen Holzschei-
ben, kleinen Tannenzapfen, Heu und teilweise mit Strohhalmen 
befüllt. Zum Schutz wurde der Topf anschließend mit einem Ma-
schendraht abgedeckt.
Dieses Mal durften die Kinder ihre Werke auf Spendenbasis mit 
nach Hause nehmen. Den Kindern und uns hat der Bastelnachmit-
tag viel Freude bereitet.
Die Spenden werden natürlich wieder für Projekte für die Kinder 
des Ev. Kindergartens Althütte verwendet.
Der Elternbeirat des Ev. Kindergartens Althütte

 
 Fotos: Karina Thiede

BIBLIOTHEK 
IM BILDUNGS-
ZENTRUM

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes Bildungs-
zentrum Weissacher Tal: Allmersbach i. T., Althütte, Auenwald, 
Weissach i. T.
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag, 13:30 - 16:00 Uhr
Dienstag, 16:30 - 19:30 Uhr
Donnerstag, 16:30 - 19:30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde   
Althütte

Kontakt Pfarramt Althütte
Pfarrer Dr. Ralf Bürzele, Hauptstr. 40, 71566 Althütte
Tel. 07183 41939 (mit AB), Fax 07183 44077
E-Mail: Pfarramt.Althuette@elkw.de
Sekretärin im Pfarramt: Frau Silke Köster
Bürozeiten: dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 
9:00 bis 12:00 Uhr.
Montag und Samstag ist das Pfarramt für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Telefon: 07183 949740
E-Mail: gemeindebuero.althuette@elkw.de
Homepage: www.kirche-althuette.de
Redaktionsschluss für kirchl. Nachrichten: Donnerstag, 12:00 Uhr
Diakonische Bezirksstelle Backnang,
Ansprechpartner für die Seelsorge, Tel. 07191 95890
Bei Ehe-, Familien-, Lebens- und Suchtberatung
Kurberatung und Erholungsvermittlung
Diakoniestation Wieslauftal
Ambulante Pflege, Tel. 07183 30599-13

Online-Gottesdienst
Wir stellen in der Regel eine Aufzeichnung unseres Gottesdienstes 
auf unseren YouTube-Kanal im Laufe des Sonntagnachmittags ein. 
Sie finden den Link dazu auf unserer Homepage. Bitte haben Sie 
Verständnis, falls es – u. a. in der Urlaubszeit – zu Verzögerun-
gen kommt. Es besteht auch die Möglichkeit, eine DVD oder einen 
USB-Stick über das Pfarrbüro zu bekommen.

Termine:

Mi, 13.03.2024
15:15 Uhr:  Konfirmandenunterricht
17:30 Uhr:  Volleyball für 6- bis 11-Jährige (1. - 5. Klasse)

Do, 14.03.2024
09:00 Uhr:   Krabbelgruppe in der Kirche Sechselberg im Grup-

penraum,
    Info bei Simone 0171-8764352
19:00 Uhr:  Lauftreff, Walking (siehe unten)

Fr, 15.03.2024
17:30 Uhr:   Bubenjungschar „Kurze Truppe“, Gemeindehaus 

oder im Freien
18:30 Uhr:   Volleyball für 11 - 14 -jährige (ab 6. Klasse bis zur 

Konfirmation) (Sporthalle)
20:00 Uhr:   Volleyball Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

Sa, 16.03.2024
10:30 Uhr:   Kirchenmäusegottesdienst im evangelischen 

Gemeindehaus.
    Herzlich willkommen sind alle Kinder ab ca. 2 Jahren.

Sonntag, 17. März 2024 – Judika
11:00 Uhr:   sing & pray Gottesdienst (Kirche Althütte) mit 

Pfarrer Dr. Ralf Bürzele. 
    Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Mo, 18.03.2024
17:45 Uhr:  Kirchenchor
20:00 Uhr:   Volleyball, Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 

(Sporthalle)
20:15 Uhr:  Sechselbergchor

Di, 19.03.2024
15:00 Uhr:  Frauenkreis, Ostern
19:30 Uhr:  Posaunenchor
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Mi, 20.03.2024
15:15 Uhr:  Konfirmandenunterricht
17:30 Uhr:  Volleyball für 6 - 11 -jährige (1. - 5. Klasse)

Do, 21.03.2024
09:00 Uhr:   Krabbelgruppe in der Kirche Sechselberg im Grup-

penraum,
    Info bei Simone 0171-8764352
16:00 Uhr:  Besuchskreis im Gemeindehaus
19:00 Uhr:  Lauftreff, Walking (siehe unten)

Fr, 22.03.2024
17:30 Uhr:   Bubenjungschar „Kurze Truppe“, Gemeindehaus 

oder im Freien
18:30 Uhr:   Volleyball für 11 - 14 -jährige (ab 6. Klasse bis zur 

Konfirmation) (Sporthalle)
20:00 Uhr:  Volleyball Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

Wer hat Lust und Zeit
uns zu unterstützen, wir freuen uns über jede Hilfe. Wir wickeln 
die Eier am Dienstag, 12. und Mittwoch, 13. März und am Diens-
tag, 19. und Mittwoch, 20. März, jeweils ab 9:00 Uhr im Gemein-
dehaus, bitte Schere mitbringen.

Für unsere Ostereier-Aktion:
Wir fertigen wieder unsere bekannten Ostereier und benötigen da-
für viele dünne Strumpfhosen. Sie dürfen Löcher und Laufmaschen 
haben. Bitte am Gemeindehaus abstellen.

Sponsoren für die Roheier-Kosten
Seit einigen Jahren bietet die evangelische Kirchengemeinde 

Althütte Ostereier zum Verkauf an. Der Erlös ist für das Gemein-
dehaus bestimmt. Um einen möglichst großen Erlös zu erzielen, 
suchen wir Sponsoren, die sich bei den Beschaffungskosten der 

rohen Eier beteiligen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich 
bereit erklären würden, uns finanziell zu unterstützen.

Lauftreff und Walking jeden Donnerstag um 19 Uhr
Wir treffen uns immer donnerstags, um gemeinsam joggend oder 
walkend ein paar Kilometer zu laufen. Wir freuen uns auf neue Ge-
sichter! Der Treffpunkt ist unterschiedlich mal in Sechselberg mal 
in Althütte. Deshalb bei Interesse einfach kurz melden bei Markus 
Kugler, Tel. 07183 42489 oder Michi Rombold, 07183 41549.

Katholische Kirchengemeinde   
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 0 71 91/ 34 29 43
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin: Fr. Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. – Do. 09.00 – 11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Bürozeiten: montags und mittwochs 09.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Fr. Ceh
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr, Do. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz
Tel. 01789204642 Bürozeiten i. d. Regel Montag, Mittwoch, Don-
nerstag 9.00 -12.00 Uhr,
E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Wir bieten alltagsunterstützende Hilfen, wie Fahrdienste, Ein-
kaufsbegleitung oder Haushaltsunterstützung an. Die Hilfe rich-
tet sich an ältere Menschen, Menschen mit Behinderung, kranke 

Menschen, Angehörige von z. B. an Demenz erkrankten Menschen 
zur Entlastung oder an Familien mit kleinen und/oder behinderten 
Kindern ohne familiäres Netzwerk.
Wir sind ein anerkanntes Angebot zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI.

Gottesdienstordnung der nächsten Woche

Donnerstag, 14. März – Mathilde
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesfeier mit Kommuni-
on, anschließend Frühstück

Freitag, 15. März – Klemens Maria Hofbauer
17:00 Uhr Unterweissach Bußfeier für Kinder, anschlie-

ßend Versöhnungsfest

Samstag, 16. März
16:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Gelegenheit zur Beichte oder 
zum seelsorglichen Gespräch

18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 17. März – 5. Fastensonntag
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier, mitgestaltet 
vom Arbeitskreis Mission, an-
schließend Fastenessen

18:00 Uhr Allmersbach Bußfeier, anschließend Gele-
genheit zur Beichte oder zum 
seelsorglichen Gespräch

Dienstag, 19. März – Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria
19:00 Uhr Allmersbach Festgottesdienst

Mittwoch, 20. März
18:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 21. März
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

15:30 Uhr Alexanderstift 
Allmersbach

Ökumenische Andacht

15:30 Uhr Alexanderstift 
Unterweissach

Ökumenische Andacht

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)

Sonntag, 24. März – Palmsonntag
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier mit Palmweihe
10:30 Uhr Allmersbach Familiengottesdienst (Eucharis-

tiefeier) mit Palmweihe
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier mit Palmweihe, 

anschließend Gelegenheit zur 
Beichte oder zum seelsorgli-
chen Gespräch

WICHTIGER HINWEIS:

Sperrung der Straße Sandberg in Unterweissach
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Zufahrt zur 
Dreifaltigkeitskirche, zum Gemeindezentrum und zur Kita 
„Unterm Regenbogen“ in Unterweissach bis auf Weiteres 
nur über das Wohngebiet Sandäcker möglich ist.

Aus dem Gemeindeleben:

Bußfeier in der Fastenzeit
In der Bußfeier am 5. Fastensonntag (17. März) um 18 Uhr in 
der Martinskirche in Allmersbach nehmen wir uns Zeit, auf 
das eigene Leben zu schauen und vor Gott zu bringen, was uns 
bedrückt und belastet, was uns von Gott und voneinander trennt. 
Und wir dürfen erfahren: Gott schenkt uns Vergebung und einen 
Neuanfang. Herzliche Einladung zur Mitfeier dieses besonders ge-
stalteten Gottesdienstes!
Im Anschluss an die Feier besteht die Möglichkeit zur Beichte oder 
zum seelsorglichen Gespräch.
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Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am 
Donnerstag, den 21. März 2024 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Unterweissach.
Wir wollen wieder:
• die Bibel lesen mit Herz und Verstand
• mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
• die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-

mer wieder neu an uns richtet
• die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das ei-

gene Leben entdecken
• uns durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen 

lassen
• durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
• in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-

winnen für ein Leben aus Glauben
• Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und 

Austauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bi-
belteilens/der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im 
gemeinsamen Erleben einer Textstelle (mit der Methode des 
Bibliologs)

Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

 
 Plakat: Familiengottesdienstteam - D. Breitbach

Bericht vom Weltgebetstag der Frauen in Althütte
Beim diesjährigen Weltgebetstag in Althütte haben Frauen aus 
Palästina die Gottesdienstordnung erarbeitet. Die schönen Lieder 
wurden von der Stubenmusik wunderbar begleitet. Als Schwer-
punkt des Gottesdienstes erzählen drei Frauen, symbolisiert durch 
den Olivenbaum, der sehr wichtig für die Region ist: Der runzelige 
Stamm, der Zweig und das Blatt stehen für die unterschiedlichen 
Lebensalter der Frauen.
Beim Diavortrag erfuhren wir ein wenig von der wechselhaften 

Geschichte von Palästina und auch von den Problemen und der 
Verantwortung, die auf den Schultern der Frauen liegen.

 
 Fotos: S. Fallert

Es gibt viele Projekte, die das Weltgebetstagskomitee der Frauen 
unterstützt und bei der Sammlung während des Gottesdienstes 
kam eine Summe von 350 € zusammen. Herzlichen Dank an alle 
Spenderinnen.
Im Anschluss ging es in den Gemeinderaum. Einige Frauen hatten 
palästinensische Gerichte vorbereitet. So konnten wir es uns von 
einem sehr reichhaltigen und le-
ckeren Büfett schmecken lassen.
Herzlichen Dank an alle, die 
den Weltgebetstag mitge-
staltet haben.

Bitte beachten: Am Freitag, den 15. März 2024 bleiben bei-
de Pfarrbüros (Ebersberg und Unterweissach) wegen einer 
Fortbildung geschlossen. Zudem ist das Pfarrbüro in Ebers-
berg am 18. März 2024 wegen Urlaub geschlossen.

VEREINE

Chorgemeinschaft  
Althütte-Sechselberg e.V. 
www.cg-as.de

Liebe Sängerinnen und 
Sänger,
am Freitag, den 15.3.2024, ist 
um 19 Uhr Probe im Bürger-
haus Althütte-Sechselberg. Eine 
schöne Woche wünscht euch
eure Vorstandschaft

Unsere nächsten Termine sind:
15.3.2024 19:00 Uhr  Probe im Bürgerhaus  

in Althütte-Sechselberg
22.3.2024 19:00 Uhr   Probe im Bürgerhaus  

in Althütte-Sechselberg
29.3.2024 – 5.4.2024  Osterferien
12.4.2024 19:00 Uhr   Probe im Bürgerhaus  

in Althütte-Sechselberg -  
Beginn Projekt
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Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Althütte 

www.drk-althuette.de

Blutspende am 27.März 2024

 
 Plakat: DRK-Blutspendedienst

Die nächste Blutspende in Althütte findet am Mittwoch, den 27. 
März, von 14:30 bis 19:30 Uhr statt. Reserviert jetzt schnell euren 
Lieblingstermin, um mit eurem Blut Leben zu retten. WICHTIG zu 
erwähnen ist, dass die Altersbeschränkung nicht mehr besteht, d. 
h. man kann jetzt ab 18 Jahren bis ins hohe Alter Blut spenden, 
solange es die Gesundheit – evtl. Rücksprache mit dem Hausarzt 
halten – erlaubt.
Eine Arztbestätigung ist nicht erforderlich 
– mitzubringen ist lediglich der Personal-
ausweis und falls vorhanden der persönliche 
Blutspendeausweis.
Gerne über QR-Code anmelden oder folgen-
den LINK nutzen: https://terminreservierung.
blutspende.de/m/althuette-festhalle. Wir freu-
en uns auf viele Blutspender/Innen in Althütte 
– es gibt auch wieder ein leckeres Vesper als DANKESCHÖN.

DRK Mitgliederversammlung 2024

 
 Plakat: DRK Althütte

 
 Code: DRK-Althütte

Regelmäßiger Dienstabend der DRK-Bereitschaft

 
Unsere FREIZEIT für eure SICHERHEIT!

Die DRK-Bereitschaft trifft sich zu Veranstaltungen und Übungs-
abenden – das Jugendrotkreuz ist ab 15 Jahren herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auch immer wieder über neue Gesichter – ein-
fach mal reinschnuppern. Kontakt gerne über WhatsApp: 01516 
2807222 oder E-Mail: info@DRK-Althuette.de

Aktuelle Termine:

Mittwoch, 20. März 20:00 bis 21:30 Uhr Dienstabend – 
Betreuungsstelle

Samstag, 23. März Hauptversammlung 
im Lamm  
Waldenweiler

Mittwoch, 27. März ab 13:00 Uhr Blutspende

Gymnastik in den eigenen vier Wänden –  
Aktivierender Hausbesuch
Ein besonderes Bewegungsan-
gebot macht das Deutsche Rote 
Kreuz den zu Hause lebenden 
betagten Menschen, die auf-
grund ihrer eingeschränkten 
Mobilität nicht mehr in der 
Lage sind, an Gymnastikkursen 
teilzunehmen.
Geschulte, ehrenamtli-
che Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter besuchen Sie im 
Rahmen des „Aktivierenden 
Hausbesuchs“, um mit Ihnen 
in Ihrer vertrauten Umgebung 
regelmäßig gezielte Bewe-
gungsübungen durchzuführen. 
Ziel ist es, den altersbedingten 
Abbauprozess dadurch zu ver-
zögern und die Lebensqualität 
zu erhalten.
Ebenso wichtig wie das körper-
liche Wohlbefinden ist, dass es 
der Seele gut geht. Daher neh-
men sich die DRK-Übungsleiterinnen neben der Gymnastik auch 
Zeit für Gespräche oder andere Aktivierungen.

 
 Fotos: DRK Althütte
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Der „Aktivierende Hausbesuch“ ist ein anerkanntes Angebot zur 
Unterstützung im Alltag nach § 45 a SGB XI. Die Kosten von 19 
€ pro Stunde können daher bei vorhandener Einstufung in einen 
Pflegegrad über die Pflegekasse abgerechnet werden.
Weitere Informationen zum „Aktivierenden Hausbesuch“ erhalten 
Sie bei Christa Frohnmayer, Tel. 07192 - 933552, oder Karin Geri-
cke, DRK Kreisverband Rems-Murr, Tel. 0 71 91 – 95 36 91, Karin.
Gericke@drk-rems-murr.de. Bei ihr erhalten Sie auch Informatio-
nen, wenn Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement im Akti-
vierenden Hausbesuch interessieren. Die Kosten der Ausbildung 
dafür übernimmt das DRK.

Gesundheitskurse des DRK Althütte -  
Schnuppern Sie doch mal rein!
Gymnastik wirkt wie ein kleiner Jungbrunnen. Sie kräftigt die 
einzelnen Muskeln im Körper, macht sie beweglicher und fördert 
das Zusammenspiel zwischen den Muskelgruppen. Zudem hält sie 
die Gelenke geschmeidig. Schon in jungen Jahren kann sich bei 
körperlich wenig aktiven Menschen die Muskulatur verkürzen. Es 
kann auch zu Überlastungen der einseitig beanspruchten Muskeln 
kommen. Rückenschmerzen, Muskelverspannungen und mangeln-
de Beweglichkeit sind häufig die Folge. Mit zunehmendem Alter 
sammeln sich die Beschwerden an. Wer seinen Körper dage-
gen FIT hält, hat gute Chancen, länger beschwerdefrei, 
selbständig und mobil zu bleiben. Deshalb ist Gymnastik 
auch in jedem Alter wichtig.

 
Gymnastik hält FIT und GESUND!

Das Deutsche Rote Kreuz bietet hierzu verschiedene Kurse an. Wir 
freuen uns auf Sie! Bei Fragen gerne anrufen.

Dienstags 
13:30 – 14:30 Uhr

Seniorengymnastik –  
Gemeindehalle  
Althütte

Frau Rothweiler

Donnerstags 
10:00 – 11:00 Uhr

Seniorengymnastik – 
Bürgerhaus
Sechselberg

Frau Frohnmayer

Freitags 
14:30 – 16:30 Uhr

DRK-Tanzen – 
Festhalle Althütte

Frau Keller &
Frau Strohmaier

Informationen bei Christa Frohnmayer, Telefon 07192/933552 
oder info@DRK-Althuette.de.

DRK-Tanzen
Jeden Freitag (außer in den Ferien) bietet das DRK Althütte in der 
Festhalle in Althütte gemeinsames Tanzen in der Gruppe an.
Egal, ob Kreistänze, Walzerschritt oder Handwechsel. Gesund ist 
jeder Tanz, der gefällt. Tanzen ist insbesondere ein Sport, der bis 
ins hohe Alter ausgeübt werden kann. Tanzen stärkt das Herz-
Kreislauf-System, den Rücken, die Muskeln und schont die Gelen-
ke. Es fördert Ausdauer, Koordination, Konzentration und Balance. 
Das Lernen von Schrittkombinationen hält geistig fit.
Wir freuen uns jederzeit über neue und motivierte Teilnehmer.

Weitere DRK Informationen:
Besuchen Sie uns auch im Internet unter „www.DRK-Althuette.de“ 
oder auf Facebook und Instagram „DRK Ortsverein Althütte“.

 
Jugendrotkreuz

 

Gemeinsames Kresse pflanzen beim Jugendrotkreuz

Beim letzten Jugendrotkreuz-Abend haben unsere jungen JRKler/
innen gemeinsam Kresse angepflanzt. Wir haben besprochen, was 
die frisch angepflanzte Kresse jetzt benötigt, um schnell und gut 
zu wachsen.
Natürlich haben sich die Kinder auch gefreut, ihre selbst gesäte 
Kresse bald ernten und probieren zu können. Denn nicht nur das 
Anpflanzen macht Spaß, sondern auch dabei zuzusehen, wie die 
Kresse innerhalb weniger Tage immer größer wird.

 
Mit Gesichtern verziert sieht alles witziger aus … Fotos: DRK-Althütte
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Althüttener Jugendrotkreuz engagiert sich sozial
Regelmäßig findet das Jugendrotkreuz mit den zwei Gruppen 
am Dienstag (alle zwei Wochen um 17:30 Uhr) für alle Kin-
der ab 6 Jahren bis Schulklasse 4 und jede Woche Freitag 
um 18:15 Uhr für Kinder und Jugendliche ab Schulklasse 5 
bis 18 Jahre beim DRK-Vereinsheim Althütte statt. Hier veröffent-
lichen wir immer die aktuellen Termine und Themen.

Aktuelle Termine:

Freitag, 
15. März

18:15 – 19:45 Uhr ab Schulklasse 
5 bis 18 Jahre

Übungsabend

Dienstag, 
19. März

17:30 – 19:00 Uhr ab 6 Jahren bis 
Schulklasse 4

Lasst euch 
überraschen …

Osterferien
Freitag, 
12. April

18:15 – 19:45 Uhr ab Schulklasse 
5 bis 18 Jahre

Übungsabend

Dienstag, 
16. April

17:30 – 19:00 Uhr ab 6 Jahren bis 
Schulklasse 4

Spieleabend

Alle Jugendrotkreuzler/-in-
nen ab 15 Jahren sind herz-
lich auch zum Dienstabend 
der DRK-Bereitschaft (siehe 
oben) eingeladen.

Wir freuen uns auf viele enga-
gierte Jugendliche im Sinne 
der „Menschlichkeit“ – Ehren-
amt macht Spaß und glück-
lich. Kommt gerne einfach 
mal zum Schnuppern vorbei, 
Kontakt gerne über Facebook 
oder E-Mail: 
JRK@DRK-Althuette.de.

Weitere JRK Informationen:
Besucht uns auch im Internet „www.DRK-Althuette.de“ oder auf 
Facebook und Instagram „DRK Ortsverein Althütte“.

LandFrauenverein   
Althütte 
www.landfrauen-althuette.de

Unsere Kontaktadressen:
Ilona Belz, Tel. 07183 41954; Margit Schüle, Tel.: 07192 935399

Sonntag, 06.10.2024 bis Donnerstag, 10.10.2024, 5-tägige 
Busreise nach Italien – Vielfältiges Südtirol
Erleben Sie in Südtirol eine Vielfalt von Landschaften, die sich zu 
einem einzigartigen Ganzen vereinen. Typische Almen, die atem-
beraubenden Dolomiten, farbenprächtige Weinberge, kulinarische 
Genüsse, idyllische Bachläufe, romantische Wanderwege und ge-
pflegte Obstwiesen - das alles macht die Region mit ihren gast-
freundlichen Bewohnern zu etwas ganz Besonderem. Freuen Sie 
sich auf fünf unvergessliche Tage!
Das ausführliche Programm findet Ihr auf unserer Homepage.
Anmeldung und Informationen bei Ilona Belz, Tel. 07183 41954 
oder E-Mail: ilona-landfrauen@web.de

Montags, 14:30 Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Sporthalle.

Montags, 19:30 Uhr, Gymnastik für Männer mit Tobias Rich-
ter im großen Saal der Festhalle Althütte.

Dienstags, 20:00 Uhr, präventive Gymnastik mit Gudrun 
Kayn-Scherneck in der Sporthalle.

Donnerstags, 9:30 – 11:00 Uhr Eltern-Kind Gruppe „Krab-
belkäfer“ mit Nina Grünbeck im Kleinen Saal der Festhalle Althüt-
te. Ansprechpartnerin: Nina Grünbeck, Tel. 0157 32118548.

 
Soziales Engagement zählt. 
 Foto: DRK-Althütte

Donnerstags, 19:00 Uhr, Yoga mit Nadja Münster im großen 
Saal der Festhalle.

Donnerstags, Easy Englisch-Kurse mit Angelika Maier, Ver-
einszimmer oder im Kleinen Saal in der Festhalle Althütte.
1. Kurs: 14:00 - 15:30 Uhr.
2. Kurs: 19:00 - 20:30 Uhr.

Montag, 18. März, 19:00 Uhr, Nadelstüble im Vereinszimmer.

Mittwoch, 20. März, 14:00 Uhr, Vortag „Der Schlüssel zum 
Glück und Wohlbehagen liegt in uns“ im Vereinszimmer 
der Festhalle Althütte.
Referentin ist Yvonne Schau, Bildungsreferentin des Bildungs- und 
Sozialwerks des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.
Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr. Anschließend gibt es Kaffee 
und Kuchen. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben, Nicht-Mitglieder 
3 € mehr. Gäste sind willkommen. Wir bitten um Anmeldung bis 
Freitag, 15. März.

Dienstag, 2. April, 9:00 Uhr, Führung durch die Seemühle 
mit Manfred Thiel.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Ihr könnt euch ab sofort bei Ilona 
oder Margit anmelden.

Freitag, 5. April, 19:00 Uhr, Stammtisch in Eddis-Biker- 
Residenz „Zum Löwen“ in Althütte.
Bitte bei Ilona anmelden.

Rückblick: Ostermarkt
Herzlichen Dank an die Feuerwehr, die uns ihre Räume zur Ver-
fügung gestellt hat, an unsere Landmänner und LandFrauen, die 
beim Brunnen binden und schmücken mit geholfen haben, an alle 
Helfer und Helferinnen, die in irgendeiner Form mit geholfen ha-
ben, damit unser Fest so gut gelingen konnte sowie an alle Kuchen 
und Tortenbäcker- Bäckerinnen. Weiterhin bedanken wir uns bei 
allen Gästen aus nah und fern für ihren Besuch.
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 Fotos: LandFrauen Althütte

Vorschau und Einladung für die Maxibienen:
Wegen Belegung der Festhalle müssen wir auf 3. April (Osterferi-
en) verschieben. Wir backen was Schönes mit euch. Bitte bei Elfi 
oder Rose anmelden.

Rückblick Maxibienen 28.02.
Was ist groß? Stuttgart ist groß. Was ist größer? Baden-Württem-
berg ist größer. Was ist das allergrößte? Linsen mit Spätzle und 
Saitenwürstle! Und als Nachtisch eine „Birne Helene“ mit Scho-
kosoße, Vanilleeis und Sahne. Einfach ein Hochgenuss, da waren 
alle begeistert.

 
 Fotos: Elfi Lex
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Musikverein  
Althütte e.V. 

www.mv-althuette.de

Achtung Altmetallsammlung!!!
Der Musikverein Althütte hat von allen notwendigen Ämtern die 
Genehmigung erhalten, eine Altmetallsammlung durchführen zu 
dürfen.
Das Altmetall wird am Samstag, dem 13. April 2024, ab 8:00 
Uhr mit einem Transporter der Firma Pfeil vor Ihrer Haustüre ab-
geholt, bitte achten Sie, wenn möglich, darauf, dass die Gegen-
stände auch von uns aufgeladen werden und nicht von anderen 
Nachahmern, die sich so auf leichte Art ihr Geld verdienen.

Achtung:
Motoren, Getriebe ohne Öl, Fässer und Tanks geöffnet (40 x 40 cm 
und restlos leer)
Nicht abgeholt werden:
Spül- und Waschmaschinen, Trockner, Staubsauger, Küchengerä-
te, Kühlgeräte, Gasflaschen, Behälter mit giftigen Stoffen.
Bei Fragen oder bei sperrigen, schweren bzw. großen Gegenstän-
den können Sie sich unter der Tel.-Nr. 07183/428680 an Herrn M. 
Knödler wenden.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung.

Rückblick – Hauptversammlung 2024
Am Samstagabend, 2. März, fand unsere Hauptversammlung im 
Gasthof „Schöne Aussicht“ in Lutzenberg statt.
Unser Vorsitzender, Pascal Schwinger, begrüßte die anwesenden 
Vereinsmitglieder, darunter Ehrenvorstand Rainer Geiger, unsere 
Ehrenmitglieder Ulli Weidler und Winfried Geiger sowie Bürger-
meister Reinhold Sczuka.
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung gedachten wir den seit der 
letzten Hauptversammlung verstorbenen Mitgliedern: Heinz Haas 
(Mannenberg), Dietmar Knödler (Mannenberg), Hans Müller (Alt-
hütte), Alfred Sammet (Sechselberg), Margret Strohbeck (Althüt-
te), Sieghard Kaiser (Schlichenweiler).
Zu ihren Ehren wurde während der Gedenkminute das Stück „Ich 
hatt‘ einen Kameraden“ gespielt.
Im Anschluss wurde in die Tagesordnung eingestiegen. Zu Beginn 
standen die einzelnen Tätigkeitsberichte zum Vereinsjahr 2023 an.

Die Mitglieder des Vereins hatten im vergangenen Jahr 29 Termi-
ne, Aktivitäten oder Veranstaltungen. Diese waren:
• 4. Februar Hauptversammlung (Gasthaus Krone)
• 11. Februar Teilnahme am Narrensprung durch Althütte
• 4. März  Geburtstagsständchen 90. Geburtstag von 

Gottfried Fefferle
• 5. März Gemeinschaftskonzert mit der JMKS Backnang
• 17.–19. März Probenwochenende im ABZ-Haus in Stuttgart
• 1. April Jahreskonzert
• 7. April Karfreitagswanderung
• 22. April Altmetallsammlung
• 30. April  Musikauftritt beim Maibaumstellen des MV 

Oberbrüden
• 1. Mai Wanderung
• 5.–7. Mai Ausflug nach Jünkerath
• 18. Mai  Musikauftritt beim Himmelfahrtsfest des MV 

Unterweissach
• 25. Juni  Musikauftritt beim Frühschoppen auf dem 

Dorffest in Kaisersbach
• 25. Juni  Musikauftritt bei der Sonnwendfeier in Kal-

lenberg
• 27. Juni Kleiner Ausflug aufs Straßenfest Backnang
• 7. Juli  Musikalische Umrahmung „Althütte grüßt 

und ehrt“
• 7. Juli  Musikauftritt beim Straßenfest des MV Sach-

senweiler

• 16. Juli  Musikfest (Oldtimer- und Brauchtumsaus-
stellung)

• 23. Juli  Musikauftritt beim Limesfest des MV „Fri-
schauf“ Grab

• 9. September  Kirchliche Hochzeit und Feier von Jennifer 
und Florian Feuchter

• 1. Oktober Ausflug auf das Cannstatter Volksfest
• 3. Oktober Nussenfest
• 14. Oktober Altmetallsammlung
• 19. November Volkstrauertag
• 9./10. Dezember  Bewirtungsstand und musikalischer Beitrag 

auf dem adventlichen Hobbykünstlermarkt 
Althütte

• 15. Dezember Teilnahme am lebendigen Adventskalender
• 16. Dezember  Besuch des Konzerts der „Fäaschtbänkler“ in 

Ludwigsburg

Im Vergleich zu 2022 konnten wir wieder mehr Termine gemein-
sam wahrnehmen, was für eine gute Vereinsstimmung und Kame-
radschaft spricht.

Die Vorstandschaft hat sich im vergangenen Jahr zu vier Sitzungen 
getroffen. Themen waren unter anderem:
• Unsere Veranstaltungen / Aktionen 2023
• Neuausrichtung der Jugendarbeit
• Etablierung einer Bläserklasse in der Grundschule Sechselberg
• Erstellung eines Geschäftsverteilungsplans für die Vorstand-

schaft
• Planungen des Vereinsjahrs 2024

Unsere Mitgliederzahlen haben den positiven Trend weiter bestä-
tigt. Wir konnten im Vereinsjahr 2023 insgesamt 161 Mitglieder 
zählen. Ein Ergebnis, auf das die Vorstandschaft und der Verein 
stolz sein kann. 32 Personen befinden sich in musikalischer Aus-
bildung (Bläserklassen und Einzelunterricht). Das lässt weiterhin 
optimistisch in die Zukunft blicken.

Der Kassenstand des Geschäftsjahres 2023 zeigte zum 31.12. ein 
Minus. Dies lag jedoch nicht an der Einnahmenseite, diese war 
nämlich wie gewohnt sehr zufriedenstellend. Es waren jedoch grö-
ßere Investitionen und Beschaffungen notwendig, wie der Kauf 
eines Xylophons oder die Beschaffung von neuen T-Shirts und Ja-
cken. Die jährliche „Abzahlung“ des Musikerheims von 2.000 € an 
die Gemeinde konnte in gewohnter zuverlässiger Art und Weise 
entrichtet werden. Dennoch steht der Musikverein weiterhin auf 
soliden finanziellen Beinen.

Im Jugend- und Ausbildungsbereich war die Wiederholung des 
Gemeinschaftskonzerts mit der Jugendmusik- und Kunstschule 
Backnang wieder ein gelungenes Projekt. Eingeführt wurde eine 
offene Probe, zu der Musikinteressierte sehr herzlich eingeladen 
sind. Bereits die erste war ein voller Erfolg. Daher werden diese 
Termine weiter etabliert und zukünftig öfters angeboten. Beim Fe-
rienprogramm wurden Musikinstrumente (Cajones und Waldxylo-
phone) gebaut. Zum Ende erklangen schon die ersten Melodien 
und Rhythmen. Die Kinder hatten alle viel Spaß! Weitere Auftritte 
der Jugend folgten bei unserem Jahreskonzert, dem Musikfest und 
dem „Nussafeschd“. Zum ersten Mal schloss die Jugend musika-
lisch den adventlichen Hobbykünstlermarkt mit weihnachtlichen 
Melodien. Den Jahresabschluss bildete auch dieses Jahr wieder 
eine kleine Jugendweihnachtsfeier im Musikerheim bei Musik, 
Punsch und Weihnachtsgebäck.

Claus Benz, unser Dirigent des Stammorchesters, berichtete über-
wiegend Positives über die musikalische Entwicklung des Musik-
vereins. Er lobte den Vereinszusammenhalt, was bei den vielen 
Auftritten, Festaktivitäten und Ausflügen zu spüren war. Lediglich 
die Probenbesuche gaben etwas Anlass zur Kritik, diese könnten 
etwas besser besucht sein.

Daniel Roncari, Dirigent der Mini-Band und des Jugendorchesters, 
fand ebenfalls positive Worte. Die Probenbesuche waren konstant 
und auch die Entwicklung der Schülerinnen und Schüler im Ein-
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zelnen stimmt ihn positiv, so konnten im vergangenen Jahr einige 
ins Stammorchester integriert werden. Dank der Aktion „Soziales 
Engagement“ des BIZE konnte eine Musikerin für die Notenpflege 
der Jugend gewonnen werden. Dies bringt eine deutliche Verbes-
serung der Abläufe. Was die musikalische Ausrichtung der Jugend 
anbelangt, werden diese weiterhin Pop-, Rock- und Filmmusik be-
inhalten, aber auch ein oder zwei Polkas.
Der Kassenbericht unserer Kassenprüfer war ebenfalls im positi-
ven Sinne unspektakulär. So wurde unserem Kassier Olaf Feuchter 
und der Stellvertreterin Bettina Abet eine saubere und ordentliche 
Kassenführung bestätigt.
Im Anschluss nahm Bürgermeister Sczuka die Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft vor, welche wie gewohnt einstimmig erfolgte.
Im weiteren Verlauf der Sitzung standen die Wahlen von einzelnen 
Ämtern in der Vorstandschaft an. In bewährter Tradition konnten 
diese schnell durch Bürgermeister Sczuka durchgeführt werden, 
denn viele Amtsinhaber stellten sich erneut zur Wahl und bei frei-
werdenden Ämtern konnten vorab bereits engagierte Nachfolgerin-
nen und Nachfolger gefunden werden, die sich zur Wahl stellten.

Einstimmig gewählt wurde(n) zum/zur
• Vorsitzenden: Pascal Schwinger (Wiederwahl)
• Schriftführerin: Nina Roncari (Neuwahl)
• Kassier: Olaf Feuchter (Wiederwahl)
• Jugendleiterin: Sandra Hettich (Neuwahl)
• Stellvertretenden Jugendleiterin: Jennifer Feuchter (Neuwahl)
• Sachverwalter: Robin Noller (Wiederwahl)
• Aktiven Beisitzer: Roland Paxian (Wiederwahl)
• Passiven Beisitzerin: Carina Theurer (Neuwahl)

Weiter wurden einstimmig in Ämter außerhalb der Vorstandschaft 
gewählt
• Kassenprüfer/in: Gudrun Stirm und Hansjörg Andreß
• Delegierte zur Hauptversammlung 2024 des Blasmusikver-

bands Rems-Murr: Pascal Schwinger, Nadine Müller, Markus 
Knödler und Roland Paxian

• Wirtschaftsausschuss: Ilse Weidler als Vorsitzende sowie Ast-
rid Paxian und Ulli Weidler als Beisitzer

 
v. l.: Markus Knödler, Nadine Müller, Johann Schön und Pascal 
Schwinger

Personelle Verstärkung erhält der Bereich Jugendleitung durch 
Carla Abet und der Bereich Kassier durch Johannes Faißt.
Als nächster Punkt auf der Tagesordnung stand die Durchführung 
von Ehrungen langjähriger passiver bzw. fördernder Mitglieder an, 
welche eine Ehrennadel vom Blasmusikverband sowie ein kleines 
Präsent vom Musikverein erhielten. Folgende Ehrungen standen 
bei der Hauptversammlung an.

Die Ehrennadel in Bronze für 10 Jahre fördernde Mitgliedschaft: 
Herr Jürgen Weiß

Die Ehrennadel in Silber für 20 Jahre fördernde Mitgliedschaft:
• Frau Roswitha Schwinger
• Herr Jürgen Schwinger
• Frau Silvia Strohmaier

 
v. l.: Markus Knödler, Silvia Strohmaier, Jürgen Schwinger, Roswitha 
Schwinger und Pascal Schwinger

 
Die gesamte Vorstandschaft

 
Der Wirtschaftsausschuss

Die Ehrennadel in Gold mit Diamant für 60 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft: Herr Johann Schön.
Leider konnten nicht alle zu ehrenden Mitglieder bei der Hauptver-
sammlung persönlich anwesend sein.

Mit Stand zur Hauptversammlung gab unser Vorsitzender im wei-
teren Verlauf der Tagesordnung noch einen Ausblick auf unsere 
Veranstaltungen/Aktivitäten in 2024

• 16. März Teilnahme an der Kreisputzete / Flurputzete
• 13. April Altmetallsammlung
• 28. April Aufspielen beim Maifest des MV Fichtenberg
• 1. Mai  Aufspielen bei der Maihocketse des MV Kirch-

berg/Murr
• 12. Mai  Teilnahme am Festumzug des MV Kirchberg/Murr
• 16. Juni Vereinsausflug
• 5. Juli Aufspielen bei „Althütte grüßt und ehrt“
• 5. Juli  Aufspielen beim Straßenfest des MV Sachsen-

weiler
• 13./14. Juli Musikfest
• 3. Oktober Nussenfest
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• 12. Oktober Altmetallsammlung
• 7./8. Dezember  Bewirtungsstand beim adventlichen Hobby-

künstlermarkt in Althütte
Zum Schluss der Hauptversammlung bedankte sich unser Vorsit-
zender Pascal Schwinger im Namen der Vorstandschaft bei allen 
aktiven und fördernden Mitgliedern sowie Gönnern und Freunden 
des Musikvereins, die auf irgendeine Art und Weise Jahr für Jahr uns 
mit Rat und Tat zu Seite stehen. Ein Dank ging ebenfalls an unsere 
Dirigenten Claus Benz und Daniel Roncari für ihre hervorragende 
Arbeit als musikalische Leiter unseres Stammorchesters bzw. un-
serer Jugend. Auch ging ein Dank an Bürgermeister Sczuka und 
seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus und des Bau-
hofs für die, wie immer, vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit.

 
Gute Stimmung Fotos: MVA

Turn- und Sportverein   
Althütte e.V.  

www.tsv-althuette.de

Abteilung Turnen

Walderlebnis für Kinder von 4 bis 8 Jahren

 
 Plakat: Privat

  
Turn- und Sportverein Sechselberg

  Abteilung Fußball

Rückblick 10.03.2024 TSV Sechselberg-SC Urbach II  4:2
Comeback-Qualität gezeigt …
Die Situation in der KLA 2 ist momentan alles andere als einfach 
und übersichtlich. Im Mittelfeld geht es total eng zu und niemand 
weiß aktuell, wie viele Mannschaften am Ende der Saison abstei-
gen. Wenn man in solch einer Situation gegen den Vorletzten der 
Liga spielt, sollte eigentlich alles klar sein. War es aber nicht.
Wir kamen eigentlich ganz gut ins Spiel, versäumten aber zum 
wiederholten Male, aus unseren guten Chancen Tore zu machen. 
Anders der Gegner.
Aus stark abseitsverdächtiger Position gelang ihnen der 1. Tref-
fer des Tages. Aber im Gegenzug konnten wir durch Stefano Trefz 
ausgleichen. Wiederum im Gegenzug gelang den Urbachern die 
erneute Führung. Das alles ist in Minute 41-43 der 1. Halbzeit pas-
siert.
So ging es in die Pause.
In Halbzeit 2 zeigte unser TSV nun sein wahres Gesicht. Es wurde 
Chance um Chance herausgearbeitet, aber auch vergeben. Es dau-
erte bis zur 58. Minute, bis wir durch Steffen Brecht den verdien-
ten Ausgleich erzielen konnten. Urbach hatte Team Sechselberg 
nichts mehr entgegenzusetzen.
In Minute 75 war es Niki Schommer, der mit einem sicher verwan-
delten Elfmeter zur erstmaligen Führung einschießen konnte.
In Minute 83 gab es noch eine Luki-Krawtschuk-Show. Nachdem 
er 5 oder 6 Gegenspieler alt aussehen ließ, prallte sein Schuss von 
einem Urbacher Spieler zum entscheidenden 4:2 ins Tor.
Ein absolut verdienter Heimsieg und weitere Punkte für die Missi-
on Nichtabstieg.

Aufstellung: Giuliano Valente – Steffen Brecht, Hannes Brecht, 
Luca Weller, Joni Hinderer – Tobi Reichert, Stefano Trefz, Sammy 
Kallenberger, Lukas Krawtschuk, Silas Oppl – Niki Schommer
Bank: Justin Richter, Oli Brix, Luca Ottomani, Fouad Khero Murat, 
David Strohmeier

**********************************************************************

Das nächste Spiel findet am Sonntag, d. 17.3.24 – 15:45 Uhr in 
Welzheim satt.

**********************************************************************

Sozialverband VdK   
Ortsverband Althütte

Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln

Der Ortsverband informiert:
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Prozent 
des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und mindestens 
fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die gewünschte Pa-
ckungsgröße nicht lieferbar war und sie mehrere Packungen in der 
Apotheke erhielten, auf jede Packung eine Zuzahlung leisten. Seit 
dem 1. Februar 2024 zahlen Patientinnen und Patienten in diesen 
Fällen nicht mehr doppelt. Grund dafür ist eine Änderung von Pa-
ragraf 61 Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V) durch das Liefereng-
passgesetz. „Wenn das Arzneimittel nicht in der verordneten Größe 
verfügbar ist, wird die Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar 
auf die verordnete Packungsgröße“, informiert die VdK Patienten- 
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und Wohnberatung Baden-Württemberg. Ersetzt beispielsweise 
die Apotheke eine Packung zu 100 Stück durch zwei Packungen 
à 50 Stück, ist die Zuzahlung nur für die Packung zu 100 Stück zu 
zahlen. Entsprechendes gilt für Teilmengenabgaben.

X-Fluss Atelier am Rathaus

Adventistisches   
Missionswerk Elia e.V.

Kontakt: Adventistisches Missionswerk Elia e. V.
Hörschhofer Str. 40, 71566 Althütte
Tel. 07192 9364977, Mobil: 01511 7245027
E-Mail: info@elia-ev.de
www.elia-ev.de

Herzliche Einladung!

Sabbat, 16. März
09.30 bis 12.30 Uhr: Gottesdienst
10.00 bis 11.00 Uhr: Bibelkreis
11.30 Uhr: Predigt mit Maximilian Schäfer
„Der große Kampf und Gottes Gesetz“ Teil 2
Wie wir Gottes Liebe besser verstehen können.

Sabbat, 23. März
09.30 bis 12.30 Uhr: Gottesdienst
10.00 bis 11.00 Uhr: Bibelkreis
11.30 Uhr: Predigt mit Maximilian Schäfer
„Der große Kampf und Gottes Gesetz“ Teil 3
Wie wir Gottes Liebe besser verstehen können.

Sabbat, 30. März
09.30 bis 12.30 Uhr: Gottesdienst
10.00 bis 11.00 Uhr: Bibelkreis

Sabbat, 6. April
09.30 bis 12.30 Uhr: Gottesdienst
10.00 bis 11.00 Uhr: Bibelkreis

Herzliche Einladung zu unserem Vortrag!

„Ursachen und Heilung von Diabetes“
Vortrag von Dr. Michail Küsel – Facharzt für Innere Medizin

Mittwoch, 20. März 2024 um 18.30 Uhr 
Elia Lifestyle Center, Hörschhofer Str. 40, 71566 Althütte

 
 Foto: AdobeStock PixelShot

„Diabetes mellitus – oder Zuckerkrankheit –“ kennt jeder.
Leider nehmen die Zahlen der Betroffenen trotz der vielen 

medizinischen Erkenntnisse unserer Zeit stetig zu. 

Was ist der Grund dafür?
Welche gesundheitlichen Gefahren bestehen im Zusammenhang 

mit der Erkrankung?

Aber viel wichtiger:  
Wie kann man Diabetes mellitus Typ 2 heilen?

Mit diesem Vortrag möchte Dr. M. Küsel einen hoffentlich  
neuen Einblick in eines der größten gesundheitlichen  

Probleme unserer Zeit bieten. 

EINTRITT FREI! 
Anmeldung und Infos: E-Mail: info@elia-ev.de  

Telefon: 07192/9364977 oder 0175/2073636 
Elia Lifestyle Center, Hörschhofer Str. 40, 71566 Althütte
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2. Teil Predigtreihe „Der große Kampf und Gottes Gesetz“

 
 Plakat: GO

Wie wir Gottes Liebe besser verstehen können!

3-teilige Predigtreihe mit Maximilian Schäfer  
Sabbat, den 16. März und 23. März 2024 

Elia-Missionsschule, Hörschhofer Str. 40, 71566 Althütte 

Gottes Liebe ist das Zentrum der biblischen Botschaft!  
Aber wo findet man eigentlich Gottes Liebe in seinem Gesetz?  

Warum heißt es im 5. Mose, dass Gott aus Liebe zu seinem  
Volk ihnen sein Gesetz gab? Zusammen wollen wir einen  

neuen Blick auf Gottes Gesetz werfen und seine unglaubliche 
Schönheit entdecken, damit wir mit David sagen können:  

„Darum liebe ich deine Gebote mehr als Gold und feines Gold.“  
(Psalm 110,127) 

Eine weitere Frage, die sich bestimmt schon viele Christen  
gestellt haben, ist: „Liebe ich Gott genug? Und wenn vielleicht  
nicht, wie kann ich mich mehr in Jesus verlieben, dass er mir  

das wirklich Wichtigste ist?“ Diese Fragen wollen wir sehr  
praxisnah aus dem Wort Gottes anschauen.

Maximilian Schäfer ist 24 Jahre alt und studiert Humanmedizin  
und ist Mitglied der Adventgemeinde. Seit seiner Bekehrung  

zum Adventsglauben bei einem Auslandsjahr in Amerika ist es 
sein tiefes Interesse, selbst das Evangelium besser zu verstehen  

und seine befreiende Botschaft anderen auf klare Weise zu  
vermitteln. Zu seinen liebsten Freizeitaktivitäten zählen Klavier  

spielen und sportlich aktiv zu sein.

7-Tage-Lifestyleschulung vom 21. bis 28. April 2024

 
 Foto: AdobeStock

Frühjahrsputz für Körper und Seele
Der menschliche Körper regeneriert, repariert und reinigt sich 

ständig selbst. Mit den wärmeren Temperaturen kommt oft auch  
die Energie zurück, im Leben aufzuräumen und Gewohnheiten 

zu ändern. Der Frühling ist genau die richtige Zeit, um äußerlich  
und innerlich zu entschlacken, sich von Giftstoffen zu befreien  

und neue Kraft zu schöpfen. 
Mit einer Detox-Kur soll der Körper dabei unterstützt werden!

In dieser Woche haben Sie die Möglichkeit, neue Gewohnheiten 
zu erlernen, „aufzuräumen“, neue Kraft zu schöpfen und geistli-

che Impulse für Ihr Leben zu erhalten.

Egal, ob Sie bereits Erfahrung mit dem Fasten haben oder ganz 
neu dabei sind, Sie sind herzlich willkommen!

Diese Fastenkur eignet sich hervorragend als Sprungbrett für  
eine Ernährungs- und Lebensstiländerung.

Infos & Flyer: Elia Lifestyle Center
E-Mail: info@elia-ev.de  

Tel.: 07192/9364977 oder 0175/2073636
Hörschhofer Straße 40, 71566 Althütte 

www.elia-ev.de

NACHBARGEMEINDEN

INFORMATIV

Leichtathletikgemeinschaft   
Weissacher Tal

34 Weissacher Turnerinnen bei den Gaumeisterschaften dabei
Am 24. und 25. Februar 2024 fanden in Kirchberg an der Murr 
die Gaumeisterschaften im Einzel des Turngaus Rems-Murr statt. 
Über beide Tage verteilt starteten insgesamt 34 Turnerinnen der 
SG Weissach im Tal e. V.
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Am Samstag, 24.02. wurden die Rahmenwettkämpfe ausgetragen. 
Im Kürbereich starteten Romy Eisele, Lisann Kosztovics, Anastasia 
Rauleder und Amelie Meister von unseren Verbandsligaturnerin-
nen nach Code de Pointage. Verletzungs- und krankheitsbedingt 
musste leider auf Louisa Pfander, Ina Herold, Michelle Lux und 
Jella Stahlheber verzichtet werden. Die vier Turnerinnen nutzten 
diesen Wettkampf, um neue Elemente unter Wettkampfbedin-
gungen zeigen zu können. In zwei Monaten startet die Verbands-
liga-Saison. Als Vorbereitung war dieser Wettkampf optimal. Am 
Sprung zeigten alle vier Turnerinnen solide Sprünge und auch am 
Boden konnten die vier gute Übungen zeigen. Am Schwebebal-
ken mussten einige Stürze in Kauf genommen werden. Lediglich 
Amelie musste nicht den Schwebebalken verlassen. Die größten 
Schwierigkeiten hatten alle vier Turnerinnen am Stufenbarren. Zu 
viele Pausen zwischen den Elementen sorgten für wenige Punkte. 
Amelie, die einen nahezu fehlerfreien Wettkampf turnte, konnte 
sich am Ende über einen guten 12. Platz unter einem sehr starken 
Teilnehmerfeld freuen. Lisann wurde 22., Anastasia belegte Platz 
23 und Romy Platz 26.
Im gleichen Durchgang starteten auch unsere 12- bis 14-jährigen 
Ligaturnerinnen Isabel Gsalter, Lola Krammer-Castro, Elina Wei-
mann, Mailin Meister, Friederike May, Selina Willsch, Ciara Eigster 
und Elena Nikolova. Diese acht Turnerinnen starteten in der LK 
2. Für Friederike, Selina, Ciara und Elena war es ihr allererster 
Kürwettkampf. Die jungen Turnerinnen starteten am Stufenbarren. 
Isabel, Mailin und Lola zeigten flüssige Übungen ohne Unterbre-
chungen und konnten gute Wertungen erzielen. Ciara, Elena und 
Elina mussten leider einen Sturz in Kauf nehmen, was einen Punkt-
abzug bedeutet. Isabel erturnte sich unter den Weissacherinnen 
die beste Wertung mit 10,20 Punkten.
Am zweiten Gerät mussten die Weissacher Turnerinnen sehr viele 
Stürze in Kauf nehmen. Keine Turnerin schaffte es, die Nervosität 
zu verstecken und ohne Sturz durch ihre Übung zu kommen. Die 
höchste Balkenwertung unter den Weissacherinnen erturnte sich 
Selina mit 10,00 Punkten.
Drittes Gerät war Boden. Hier konnten Elina und Selina erstmals 
alleine ihren Rückwärtssalto zeigen. Alle Turnerinnen der SG Weis-
sach im Tal zeigten am Boden durchgehend gute Übungen. Isa-
bel erturnte sich die drittbeste Wertung am Boden von insgesamt 
34 Turnerinnen mit 13,40 Punkten. Auch Mailin zeigte eine sehr 
schöne Übung und wurde mit 12,90 Punkten belohnt. Drittbeste 
Weissacherin war Lola mit 11,80 Punkten.
Letztes Gerät war Sprung. Hier zeigten alle acht Turnerinnen gute 
Sprünge. Beste Weissacherin am Sprung war Mailin mit 10,70 
Punkten. Unter insgesamt 34 Turnerinnen belegte Isabel einen 
sehr guten 6. Platz. Mailin knapp dahinter konnte sich über Platz 9 
freuen. Die weiteren Platzierungen: Lola 17.; Elina 20.; Selina 21.; 
Friederike 29.; Ciara 30.; Elena 33.
Am Sonntag starteten 22 unse-
rer Jugend-Turnerinnen in der 
F-, E- und D-Jugend. An diesem 
Vormittag wurden die Meister-
schaftswettkämpfe der P-Stufen 
ausgetragen. Von jeder Alters-
klasse konnten sich immer die 
besten sechs Turnerinnen für 
das Bezirksfinale qualifizieren. 
Daher war hier die Anspannung 
sowohl bei den Turnerinnen als 
auch bei den Trainerinnen sehr 
hoch.
Bei den 7-Jährigen (F-Jugend) 
gingen Mara Reinhard, Soí 
Wartbüchler, Leni Kuffner und 
Marie Leuchtenmüller für die 
SGW an den Start. Diese vier 
Turnerinnen durften erstmals an einem Wettkampf teilnehmen und 
ihre neu gelernten Übungen zeigen. Maximal konnten die Turne-

 
Hinten von links: Isabel Gstalter, 
Elina Weimann, Amelie Meister, 
Anastasia Rauleder, Lisann Kosz-
tovics, Romy Eisele; vorne von 
links: Selina Willsch, Friederike 
May, Elena Nikolova, Ciara Eigs-
ter, Mailin Meister, Lola Kram-
mer-Castro

rinnen der F-Jugend pro Gerät 14,00 Punkte erreichen. Am Boden 
konnte Mara die beste Wertung mit 12,90 Punkten erzielen. Am 
Reck erturnte sich Soí die drittbeste Wertung unter insgesamt 19 
Turnerinnen. Am Ende des Wettkampfes konnten sich gleich zwei 
Weissacher Turnerinnen über die Qualifikation zum Bezirksfinale 
freuen. Mara wurde 3. und konnte sich bei ihrem allerersten Wett-
kampf direkt über die Bronzemedaille plus Pokal freuen. Soí knapp 
dahinter belegte Platz 4. Damit dürfen diese beiden Turnerinnen 
mit ihren Trainerinnen Carolin und Maren Erb zum Bezirksfinale 
fahren. Leni und Marie zeigten beide noch ein paar Unsicherheiten 
im Wettkampf. Sie belegten Platz 13 und 14.

 
Von links: Soí Wartbüchler, Marie 
Leuchtenmüller, Mara Reinhard, 
Leni Kuffner

Bei den 8-Jährigen (E-Jugend) 
starteten insgesamt 10 Turnerin-
nen von der SGW. Alina Ebinger, 
Alina Berg, Mayla Mezger, Luise 
Klein, Lotta Ludwig, Franziska 
Klein, Liv Oestreich, Malia Scho-
ene, Liana Kliewer und Ava Titz 
gingen an den Start. In der E-
Jugend kann eine Turnerin pro 
Gerät maximal 15,00 Punkte er-
reichen. Unter einem sehr star-
ken Teilnehmerfeld konnte sich 
lediglich eine Weissacherin für 
das Bezirksfinale qualifizieren. 

Malia verpasste ganz knapp das Treppchen mit Platz 4, konnte sich 
aber dennoch sehr über den Platz freuen, da sie mit ihrer Trainerin 
Carolin zum Bezirksfinale fahren darf. Sie erturnte sich die zweit-
beste Bodenwertung mit 13,90 Punkten, die zweitbeste Balken-
wertung mit 13,20 Punkten und die zweitbeste Reckwertung mit 
12,70 Punkten. Am Sprung erturnte sie das drittbeste Ergebnis 
unter allen Teilnehmerinnen mit 13,60 Punkten. Die weiteren Plat-
zierungen: Ava 10.; Franziska 12.; Liv 13.; Liana 20.; Lotta und 
Mayla 22.; Alina Berg und Luise 24.; Alina 26.
Bei den 9-Jährigen (E-Jugend) 
war das Teilnehmerfeld am 
größten. Für die SGW turnten 
Frida Holzwarth, Liella, Mara 
Burkhardt, Elsa Krasniqi und 
Marilu Escher. In dieser Jugend 
konnten sich gleich drei Tur-
nerinnen für das Bezirksfinale 
qualifizieren. Zudem gingen 
zwei Podestplätze nach Weis-
sach. Elsa dominierte den Wett-
kampf. Sie erzielte sowohl am 
Reck (14,00 Punkte) als auch 
am Balken und Boden (jeweils 
14,60 Punkte) die beste Wer-
tung und sicherte sich damit 
den 1. Platz und die Goldme-
daille unter insgesamt 30 Tur-
nerinnen. Der dritte Platz ging an ihre Vereinskollegin Marliu. Ihr 
fehlte nur 0,1 auf Platz zwei. Marilu erturnte sich die beste War-
tung am Sprung mit 14,60 Punkten. Knapp dahinter reihte sich 
Mara mit Platz 4 ein. Somit dürfen diese drei Turnerinnen mit ih-
ren Trainerinnen Jella Stahlheber und Emily Lux zum Bezirksfinale 
fahren. Auch Frida und Liella turnten einen schönen Wettkampf, 
allerdings reichte es nicht für die Qualifikation. Sie belegten Platz 
10 (Frida) und Platz 13 (Liella).
Bei den 10-Jährigen (D-Jugend) ging lediglich Charlotte Klein an 
den Start. Krankheitsbedingt musste leider auf Ina Koch verzich-
tet werden. Auch hier war die Konkurrenz stark. Die Turnerinnen 
der D-Jugend können pro Gerät maximal 16,00 Punkte erreichen. 
Charlotte turnte keinen fehlerfreien Wettkampf. Am Balken musste 
sie zwei Stürze in Kauf nehmen, die sie 1,50 Punkte kosteten. Dafür 
zeigte sie am Sprung (14,20 Punkte), am Reck (14,80 Punkte) und 
am Boden (13,70 Punkte) gute Übungen. Am Ende reichte es trotz 

 
Hinten von links: Lotta Ludwig, 
Mayla Mezger, Liv Oestreich, Ma-
lia Schoene, Ava Titz; vorne von 
links: Alina Berg, Alina Ebinger, 
Franzsika Klein, Liana Kliewer, 
Luise Klein
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der Stürze am Balken für Platz 6 und damit für die Qualifikation 
zum Bezirksfinale. Gemeinsam mit ihren Trainerinnen Jella und 
Emily wird sie zum Bezirksfinale fahren.
Bei den 11-Jährigen (D-Jugend) turnten Lia Burkhardt und Emma 
Brenner für die SG Weissach im Tal. Krankheitsbedingt musste 
hier auf Sophia Weller verzichtet werden. Lia erturnte sich am 
Sprung die beste Wertung mit 14,60 Punkten unter den insgesamt 
19 Turnerinnen. Emma knapp dahinter erhielt mit 14,40 Punkten 
die zweitbeste Wertung. Guter Start für die beiden Turnerinnen in 
den Wettkampf. Auch am Reck konnten die beiden mit den Wer-
tungen 14,90 Punkte und 14,80 Punkte überzeugen. Und auch am 
dritten Gerät am Schwebebalken lagen die zwei sehr dicht beiein-
ander. Lia erturnte sich 14,40 Punkte. Emma lag mit nur 0,1 Punk-
ten Rückstand (14,30 Punkte) knapp hinter ihrer Vereinskollegin. 
Am Boden konnte Lia mit ihrer Bodenübung glänzen. Sie erzielte 
mit 15,35 Punkten die zweithöchste Wertung. Aber auch Emma 
konnte mit ihrer Wertung von 14,50 Punkten zufrieden sein. Am 
Ende reichte es für beide Turnerinnen für die Qualifikation zum 
Bezirksfinale. Lia konnte sich über Platz 2 und damit über die Sil-
bermedaille freuen. Emma verpasste mit nur 0,35 Punkten ganz 
knapp das Podest und wurde Vierte. Ihre Trainerinnen Maren Erb 
und Louisa Pfander freuen sich, dass beide Turnerinnen in diesem 
Jahrgang die Qualifikation zum Bezirksfinale geschafft haben.
In jedem Jahrgang konnte sich 
mindestens eine Turnerin von 
der SG Weissach im Tal für 
das Bezirksfinale am 11. Mai 
in Leutenbach qualifizieren. 
Das ist ein großartiger Erfolg 
für den Nachwuchsbereich der 
SGW. Insgesamt neun Turne-
rinnen dürfen somit in zwei-
einhalb Monaten mit ihren 
Trainerinnen zum Bezirksfinale 
fahren. Zudem konnten unse-
re Turnerinnen eine Goldmedaille, eine Silbermedaille und zwei 
Bronzemedaillen erturnen. Vielen Dank an unsere Kampfrichte-
rinnen Sarah Müller, Kristin Frankenberger, Mari Eckstein, Janina 
Wieland, Luisa Birkholz und Anastasia Rauleder für ihren Einsatz 
bei diesem Wettkampf.

Philipp Hoffmann sichert sich den Titel bei den Kreiswaldlauf-
meisterschaften
Am Sonntag, 10. März 2024 traten insgesamt 8 Athleten/Athletin-
nen der LG Weissacher Tal bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften 
in Welzheim an.
Bei den jüngsten Athleten zeigten Jannis Hohenleitner 14./M10, 
Elias Eigster 9./M11, Timon Pohl 7./M11, Luise Schmalzried 7/
W11, Maya Ruppert 8./W13 und Emelie Beutel 4./W14 gute Leis-
tungen. Till Benz in der Jugend M13 wurde dank eines starken 
Laufs 3. in seiner Altersklasse.
Den Lauf der Kurzstrecke bei den Erwachsenen gewann Philipp 
Hoffmann und wurde Kreismeister. Bis zum letzten Berg war es 
ein enges Rennen, aber dann konnte Philipp sich absetzen und den 
Sieg ins Ziel bringen. Mit seiner Zeit von 4:15 min über die 1450 m 
konnte Philipp seine Zeit aus dem Vorjahr um 15 Sekunden verbes-
sern. „Philipp ist top drauf und wir freuen uns auf die neue Saison“ 
so sein Trainer Timo Kühnert im Anschluss an den Lauf.

Naturpark   
Schwäbisch-Fränkischer Wald 

www.naturpark-sfw.de

24. März – Sonntag
Mit dem Osterhas‘ rund um Allmersbach

Die kurzweilige Wanderung mit Naturparkführerin Andrea Schad 
führt durch die sanft hügeligen Wiesen und Felder von Allmers-
bach hinüber nach Heutensbach. Unterwegs mit dem Osterhas‘ 
geht es um Geschichten zum Brauchtum, Interessantes zum All-
mersbach, lebendige Obstbaumwiesen, Hintergründe zur Arten-
vielfalt und die lieben Schafe. Mit etwas Glück hat der Osterhase 
auch eine bunte Überraschung für die Kinder versteckt! Leckerei-
en und Kaffee/Tee auf der Strecke sind geplant.
Die Tour dauert ca. 3,5 Stunden und startet um 11 Uhr am Gemein-
deparkplatz beim Rathaus (Hofäcker 9) in Allmersbach im Tal. Die 
Kosten liegen bei 12 € pro Person, für Kinder bis 14 Jahre bei 5 €, 
und beinhalten Kaffee, Tee und einen kleinen Snack. Eine Tasse 
sollte mitgebracht werden. Die Tour ist kinderwagentauglich. Eine 
Anmeldung ist bis zum 23. März unter schad@die-naturparkfueh-
rer.de oder 0176 / 21972718 möglich. Teilnehmerzahl begrenzt.

Auf den Spuren des Waldglases

Vortrag mit Führung in der Wechselausstellung „Wunder-
bares Waldglas“ im Naturparkzentrum Murrhardt
Das Gewerbe der Glasmacher war in der heutigen Region des Schwä-
bisch-Fränkischen Waldes vom 15. bis ins 19. Jahrhundert von zent-
raler Bedeutung und hat die Kultur, die Wirtschaft und die Siedlungs-
geschichte entscheidend beeinflusst. Auf der Fläche des heutigen 
Naturparkgebiets sind aktuell 27 Glashüttenstandorte nachgewiesen, 
in denen das einstige Luxusgut hergestellt wurde. Häufig waren die 
Glashütten Keimzellen für heute noch bestehende Ortschaften.
Im Naturparkzentrum ist bis 13. September 2024 die Wechselaus-
stellung „Wunderbares Waldglas“ zu sehen. Grundlage sind die 
langjährigen Forschungsarbeiten von Marianne Hasenmayer, die 
im letzten Jahr viel zu früh verstorben ist.
Anlässlich dieser Wechselausstellung wird Thomas Denzler am Don-
nerstag, 21. März 2024 um 18.00 Uhr einen Kurzvortrag zur Glashüt-
tengeschichte im Schwäbischen-Fränkischen Wald halten. Anschlie-
ßend führt er durch die Ausstellung und gibt Erläuterungen zu den 
Exponaten. Dies sind Fundstücke von Waldglas-Fragmenten und ori-
ginale Gläser sowie Nachbildungen. Sie zeigen den Formenreichtum 
des grünen Waldglases. Weitere Themen sind die Glasherstellung, 
farbiges Glas und die Entwicklung zum Klarglas. Außergewöhnliche 
Objekte zeigen die ganze Vielfalt des Werkstoffes; modernes Glas des 
20. Jahrhunderts rundet die Ausstellung ab.
Der Naturpark lädt alle Interessierten am Donnerstag, den 21. 
März 2024 zum Vortrag mit Führung in die Wechselausstellung 

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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„Wunderbares Waldglas“ im Naturparkzentrum, Marktplatz 8 in 
Murrhardt, ein.
Beginn ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Eine Anmeldung ist notwendig.
Der Vortrag und die Führung werden am Donnerstag, 11. April 
2024 wiederholt.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Projektmanagerin Franziska Hornung
Telefon: 07192 9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Mit den Naturparkführern den Frühling willkommen heißen

Die Natur steht in den Startlöchern und die ersten Frühblüher stre-
cken schon munter ihre bunten Blüten der Sonne entgegen. Deren 
warme Strahlen locken auch uns hinter dem Kamin hervor. Also 
nichts wie raus und gemeinsam mit den Naturparkführern den 
Frühling im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald willkommen 
heißen! Welcher Vogel zwitschert da? Wie heißt das grüne Pflänz-
chen, das da gerade erblüht? Und kann man es essen? Wie lebten 
Kelten, Römer oder Flößer in längst vergangener Zeit? Die Natur-
parkführer haben es sich zur Aufgabe gemacht, all die kleinen und 
großen Schätze des Naturparks für ihre Gäste erlebbar zu machen. 
Wer hätte z. B. gewusst, dass man im Naturpark nach Perlen tau-
chen kann? Speziell für Kinder und ihre Familien gibt es verschie-
dene Angebote rund um Ostern, eine Steinzeitwerkstatt, Landart 
oder eine Tour auf dem Fuxi-Erlebnispfad bei Mainhardt gemein-
sam mit Fuxi und seinen Freunden. Für Erholungssuchende wird 
Waldbaden für Erwachsene und Kinder angeboten. Ab Mai stehen 
auch die großen Veranstaltungen unter Beteiligung der Naturpark-
führer wieder in den Startlöchern: Am 01.05.24 findet das Kinder-
NaturErlebnisFest in Gschwend statt. Die Waldbahn Wanderbar 
fährt ab 05.05.24 wieder. Und am 09.05.24 steigt die große Waldo-
lympiade des Natur-Erlebniscamps in Wüstenrot. Diese und viele 
weitere Termine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre 
und auf www.die-naturparkfuehrer.de. Die Naturparkführer freuen 
sich darauf, ihre Gäste begrüßen zu dürfen!

Landratsamt   
Rems-Murr-Kreis

Landratsamt setzt auf Digitalisierung und Bürgerservice:  
Digitale Anträge im Amt für Zulassung und Fahrerlaubnis
Behördengang entfällt durch digitale Kfz-Zulassung und digitalen 
Führerscheinerstantrag / Im Vordergrund: Digitalisierung als TOP-
Thema der Landkreisverwaltung

Digitalisierung ist für den Rems-Murr-Kreis ein TOP-Thema. Des-
halb unternimmt die Landkreisverwaltung bereits seit einigen Jah-
ren erhebliche Anstrengungen im Bereich der Digitalisierung und 
möchte hier bewusst eine Vorreiterrolle einnehmen. Daher wird 
die Digitalisierung insbesondere auch im Bereich Bürgerservice 
stetig ausgebaut, um Antragsprozesse für die Bürgerinnen und 
Bürger zu erleichtern. Das ist insbesondere im kundenintensiven 
Amt für Zulassung und Fahrererlaubnis wichtig. Hier bietet das 
Landratsamt deshalb zwei digitale Anträge an, um die Zulassungs-
vorgänge sowie Führerscheinanträge einfacher, schlanker und ef-
fizienter zu gestalten.

Die digitale Kfz-Zulassung
Nachdem sich der Start aufgrund eines Softwarefehlers seitens 
des Anbieters Komm.One im vergangenen Jahr verzögerte, ist die 
digitale Kfz-Zulassung (i-Kfz) im Rems-Murr-Kreis mittlerweile in 
vollem Gange. Sie ermöglicht es, Fahrzeuge online zuzulassen und 
sofort losfahren zu können. Das gilt seit September letzten Jahres 
offiziell auch erstmals für juristische Personen.
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 1.464 Zulassungsvorgänge online 
durchgeführt, seit September 2023 knapp 1.000. Im laufenden Jahr 
2024 beläuft sich die Anzahl der online eingereichten Anträge auf 
bisher rund 600. Direkt am Schalter werden monatlich hingegen 
durchschnittlich 10.000 Vorgänge abgewickelt. Die Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unternehmen im Rems-Murr-Kreis können aller-
dings zahlreiche Zulassungsvorgänge online durchführen und sich 
so den Gang zur Zulassungsbehörde sparen: ob Fahrzeugabmel-
dungen, Neuzulassungen, Wiederzulassungen, eine Änderung der 
Halterdaten, Umschreibungen mit und ohne Halterwechsel oder 
eine Tageszulassung.
Mit der digitalen Kfz-Zulassung wird Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Unternehmen eine möglichst schlanke digitale Option für 
alle Zulassungsvorgänge zur Verfügung gestellt. Das ermöglichen 
insbesondere die nicht orts- und zeitgebundenen digitalen Zulas-
sungsoptionen, denn durch i-Kfz entfallen neben dem Weg zur Zu-
lassungsstelle auch mögliche Wartezeiten vor Ort. Die digitale Kfz-
Zulassung ist dabei gesetzlich vorgeschrieben und wird seit 2015 
stufenweise vom Bundesverkehrsministerium umgesetzt.
Bürgerinnen und Bürger benötigen zur Identifizierung einen Per-
sonalausweis mit Onlineausweisfunktion oder einen elektronischen 
Aufenthaltstitel. Hierfür ist die sechsstellige PIN des Online-Aus-
weises und die kostenlose „AusweisApp2“ oder ein Kartenlesege-
rät notwendig. Juristische Personen benötigen ein Unternehmens-
konto mit ELSTER-Zertifikat. Je nach Art des Zulassungsvorgangs 
sind weitere Unterlagen notwendig. Für die Fahrzeugabmeldung 
wird dabei keine Identifizierung benötigt.
Die Landkreisverwaltung bittet alle Antragstellerinnen und Antrag-
steller darum, digitale Zulassungsvorgänge ausschließlich über die 
Webseite des Landratsamts oder über das Verwaltungsportal Ser-
vice-BW und dem hier hinterlegten Online-Portal vorzunehmen. 
Nur hierüber kann die ordnungsgemäße Abwicklung des Vorgangs 
gewährleistet werden.

Erweiterung des digitalen Angebots:  
Einführung des digitalen Führerscheinerstantrags
Seit Mitte September 2023 können Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger im Rems-Murr-Kreis auch bequem ihren ersten Führer-
scheinantrag online stellen. Beantragt werden können die Führer-
scheinklassen AM, A1, A2, A, B, BE, L, T und Kombinationen. Bei 
dem digitalen Führerscheinerstantrag handelt es sich um den ers-
ten digitalen Antrag, der im Bereich der Ersterteilung einer Fahr-
erlaubnis zur Verfügung steht.
Seit September 2023 wurden 16 Führerscheinerstanträge online 
eingereicht, in Papierform rund 1.600. Das Landratsamt möchte 
daher alle Fahranfängerinnen und Fahranfänger ermuntern, den 
digitalen Führerscheinantrag zu nutzen. Denn mit dem digitalen 
Antrag ersparen sich die Bürgerinnen und Bürger ebenfalls den 
Gang zur Behörde. Auch eine Terminbuchung ist nicht mehr not-



30  MITTEILUNGSBLATT  ALTHÜTTE 14. März 2024  Nr. 11

wendig, da der Führerschein rund um die Uhr beantragt werden 
kann. Für andere Antragsarten, wie beispielsweise das Begleitete 
Fahren mit 17, soll zeitnah die Möglichkeit eines digitalen Antrags 
folgen. Ebenfalls kann bei Verlust eines Führerscheindokumentes 
das neue Dokument bereits per Direktversand über die Bundesdru-
ckerei bestellt werden. Auch dadurch werden Wegzeiten gespart 
und die Servicequalität erhöht.
Für den Online-Antrag benötigen Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger eine kostenlose BundID, einen Personalausweis mit On-
lineausweisfunktion beziehungsweise ein Aufenthaltstitel mit PIN 
und ein Kartenlesegerät oder ein NFC-fähiges Smartphone mit 
AusweisApp2. Ebenfalls sind Angaben zur Fahrschule notwendig 
sowie digitale Nachweise wie beispielsweise eine Bescheinigung 
über das Sehvermögen.
Weitere Informationen zur digitalen Kfz-Zulassung sowie dem di-
gitalen Führerscheinantrag erhalten Bürgerinnen und Bürger auf 
der Homepage des Rems-Murr-Kreises unter dem Reiter „Bauen, 
Umwelt und Verkehr“, Rubrik „Kfz-Zulassung“ oder „Fahrerlaub-
nisbehörde (Führerschein)“.

Nachwuchsgewinnung im Rems-Murr-Kreis: Messe „Fokus 
Beruf 24“ in Winnenden
Messe für Ausbildung und Studium im Landkreis von Freitag, 15. 
März bis Samstag, 16. März / Öffnungszeiten jeweils von 09 Uhr 
bis 15 Uhr
Die Zahl der freien Ausbildungsplätze übersteigt in zahlreichen 
Ausbildungsberufen die Zahl der Bewerbenden. In der Folge macht 
sich der Fachkräftemangel in den verschiedensten Bereichen 
längst bemerkbar. Diese Entwicklungen und Herausforderungen 
sind auch im Rems-Murr-Kreis spürbar. Von Freitag, 15. März 
bis Samstag, 16. März findet in den Bildungszentren Winnenden 
(Stöckachsporthalle, Stadionsporthalle sowie Hermann-Schwab-
Halle) daher die „Fokus Beruf 24 – Die Messe für Ausbildung und 
Studium im Rems-Murr-Kreis“ statt. Sie ist nicht nur eine wichtige 
Plattform für interessierte Schülerinnen und Schüler, sondern auch 
für alle, die einen Praktikumsplatz suchen oder sich nach einigen 
Berufsjahren neu orientieren möchten.
Bei der Messe „Fokus Beruf 24“ präsentieren sich 116 Arbeitge-
ber aus den verschiedensten Branchen: beispielsweise Banken und 
Versicherungen, Bau und Bergbau, öffentliche Verwaltung, KFZ 
und Maschinenbau, EDV und IT, Handel und Verkauf oder Sozia-
les. Sie informieren über insgesamt 199 Ausbildungsprofile und 87 
Studiengänge. Für einen genaueren Einblick in die Themen Studi-
um und Beruf werden im Rahmen der Messe 22 Vorträge gehalten.
Einer der Aussteller ist das Landratsamt Rems-Murr-Kreis. Als mo-
derner Arbeitgeber bietet das Landratsamt eine breite Vielfalt an 
Ausbildungen und Studiengängen: Neben Klassikern wie der Aus-
bildung zum Verwaltungsfachangestellten oder dem Bachelorstu-
diengang Public Management finden sich dabei auch technische 
Ausbildungen und Studiengänge. Dazu gehören unter anderem 
die Ausbildungsberufe Fachinformatikerin und Straßenwärter. Im 
sozialen Bereich bietet das Landratsamt den Bachelorstudiengang 
Soziale Arbeit.

Organisatorische Hinweise
Vom Bahnhof Winnenden fährt ein Bus-Shuttle die interessierten 
Besucherinnen und Besucher während der gesamten Veranstal-
tung zum Veranstaltungsort. Der Eintritt zur Messe und zu den 
einzelnen Veranstaltungen ist kostenfrei.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage von Fokus Be-
ruf: www.fokus-beruf.de.

  Jugendmusik- & Kunstschule
Backnang

Bandnight im Club Junges Europa
Vier Bands der JMKS rocken im CJE
Am Freitag, den 22. März um 
19.30 Uhr findet im Club Junges 
Europa in Backnang-Steinbach 
die Bandnight der Jugendmu-
sik- und Kunstschule statt. Drei 
Bands der Jugendmusik- und 
Kunstschule und eine Gast-
band aus Schorndorf sorgen 
für Stimmung und gute Laune 
an diesem Abend in Backnangs 
bekannter Party-Location.
Drei Bands mit Schülerinnen 
und Schülern aus den Rock-
Pop-Bereichen der Jugend-
musikschulen Backnang und 
Schorndorf spielen Klassiker 
und aktuelle Hits aus Rock, 
Blues, Metal und Crossover. Die 
Band „Time Machine“ startete 
vor mehreren Jahren als Eltern-
band und hat sich in der Zwi-
schenzeit fest im Backnanger 
Raum etabliert. Bei der Bandnight eröffnet „Time Machine“ den 
Abend und die vier Musiker präsentieren Hits wie „Shut Up And 
Dance“ von Walk the Moon und „Chasing Cars“ von Snow Patrol.
Anschließend spielt die Band „Never a Dull Moment“, unter ande-
rem alternative Stücke von Full Out Boy und Red Hot Chilli Pep-
pers. Die Band „Fanta Bier“ aus Schorndorf ist das zweite Mal in 
Backnang zu Gast und mit bekannten Titeln wie „Enter Sandman“, 
„Don’t Stop Believing“, „Rock You Like a Hurricane“ und „Nothing 
else Matters“ auf der Bühne zu hören.
Die Band „Work in Progress“ rundet den Abend mit rockigen und 
gefühlvollen Songs wie „Zombie“, „Shadow of the Day“ und „All 
the Small Things“ ab.
Die auftretenden Bands werden von den versierten und bühnen-
erfahrenen Lehrkräften Patrick Fadda und Steffen Münster unter-
richtet. Im Rock-Pop-Bereich der Jugendmusik- und Kunstschule 
Backnang musizieren die Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
des Bandcoachings in unterschiedlichen Bands. Die Bandnight fin-
det jedes Jahr statt und bietet allen Bands der JMKS und auch Gäs-
ten die Gelegenheit, sich unter professionellen Bedingungen mit 
einem routiniert abgemischten Sound zu präsentieren. Der Eintritt 
zur Bandnight ist frei.

Volkshochschule  
Backnang

Hauptschulabschluss nachholen
Die Volkshochschule Backnang startet am 16. September
einen Abendkurs mit dem Ziel Hauptschulabschluss. Erwachsene 
erhalten damit eine Chance, ihren Hauptschulabschluss nachzu-
holen.
Der Abendlehrgang bereitet an drei Abenden in der Woche auf alle 
relevanten Prüfungsfächer vor. Dazu gehören Mathe und Deutsch 
sowie Englisch (Kommunikationsprüfung). Eine mündliche Prü-
fung im Fach Biologie oder Gemeinschaftskunde.
Für Menschen, die sich etwas zutrauen und ein Ziel haben, ist das 
Nachholen des Hauptschulabschlusses ein guter Start, die persön-
liche Situation zu verbessern.

 
 Plakat: JMKS Backnang

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Teilnehmen am Lehrgang können Jugendliche und Erwachse-
ne ohne Hauptschulabschluss, ehemalige Förderschüler sowie 
Menschen mit Migrationshintergrund ohne anerkannten Schul-
abschluss. Wichtig für einen erfolgreichen Abschluss sind gute 
Deutschkenntnisse.
Im Lehrgang unterrichten erfahrene und qualifizierte Lehrkräfte, 
die auf die Prüfungsfächer und die Präsentationsprüfung gezielt 
vorbereiten. Speziell für diesen Vorbereitungslehrgang findet am 
9. September um 18:00 Uhr an der Volkshochschule Backnang, 
Bahnhofstraße 2, ein Informationsabend statt. Nach der Vorstel-
lung des Lehrgangs werden Interessierte in Einzelgesprächen 
beraten. Anmeldung zum unverbindlichen Infoabend unter: Volks-
hochschule Backnang 07191 9667-0.
Der Lehrgang wird vom Land Baden-Württemberg finanziell unter-
stützt und in enger Zusammenarbeit mit der Mörikeschule Back-
nang durchgeführt.

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

Sonstiges

Informationsveranstaltung Existenzgründung
Sie stehen am Anfang einer Unternehmensgründung und haben 
viele Fragen? Sie wollen, dass Ihre Existenzgründung langfristig 
erfolgreich ist? Denn der Weg in die Selbstständigkeit muss gut 
geplant werden, das ist in wirtschaftlich guten Zeiten so und erst 
recht in Zeiten einer Wirtschaftskrise, wie wir sie derzeit erleben.
Am Donnerstag, 21. März 2024 von 09:00 bis 14:00 Uhr wer-
den angehenden Existenzgründerinnen und Existenzgründern 
Grundlagenwissen in den Bereichen Gründungsformalitäten, Er-
stellung eines Businessplans, finanzielle Fördermöglichkeiten, 
Steuern, Rechtsfragen und soziale Absicherung vermittelt, um für 
die „Herausforderung Selbstständigkeit“ gerüstet zu sein.
Veranstaltungsort: IHK-Bezirkskammer Rems-Murr, Kappelberg-
straße 1, 71332 Waiblingen
Teilnahmegebühr: 25,- Euro

Anmeldeschluss: 19. März 2024
Anmeldung: www.ihk.st/rm-exi
Ansprechpartner für inhaltliche Fragen: 
Oliver Kettner, Referatsleiter, Telefon 07151 / 95969-8724

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der Garten im März

Tipp

Wertvoller Nektar: die besten Frühjahrsblüher für frühe 
Brummer
Hummeln schwirren meist schon ab 4 Grad Außentemperatur aus 
auf der Suche nach Nahrung. Wer sie und andere Frühaufsteher 
bei der Nahrungssuche unterstützen möchte, sollte auf die ent-
sprechende Pflanzenauswahl setzen. Es gibt relativ farbenfrohe 
Möglichkeiten für den Garten. Einige beliebte und robuste Früh-
jahrsblüher sind natürlich das Schneeglöckchen, aber auch Kro-
kusse, Winterlinge und Traubenhyazinthen. Der Märzenbecher, 
das Leberblümchen und das Buschwindröschen bringen zudem 

viel Farbe in den Garten. Da diese Pflänzchen durch ihre sehr frü-
he Blütezeit im Jahr keine Konkurrenz durch die Beschattung von 
Baumkronen oder Sträucher fürchten müssen, lassen sie sich auch 
an Stellen im Garten anpflanzen, die nach dem Laubaustrieb ab 
April sehr schattig und dunkel werden. Frühblüher locken also 
nicht nur bestäubende Insekten an und bieten ihnen eine wichti-
ge Energiequelle nach dem Winter. Sie sorgen auch für einen far-
benfrohen und blühenden Start in die neue Gartensaison.

Aromatisches Schattendasein – Bärlauch im Garten
Bärlauch (Allium ursinum) gehört zu den Wildkräutern im Garten, 
die im Frühjahr als Erstes geerntet werden können. Bärlauch ist 
eine köstliche und vielseitig einsetzbare Pflanze für die Küche. 
Um Bärlauch anzubauen, benötigt man einen schattigen bis halb-
schattigen Standort im Garten mit humusreichem und feuch-
tem Boden. Pflanzen kann man die kleinen Zwiebeln sowohl im 
Herbst als auch im Frühjahr. Der Boden sollte stets feucht sein, 
aber nicht nass. Um die Pflanzen herum, sollte gemulcht werden, 
um Feuchtigkeit im Boden zu speichern und Unkrautwuchs zu 
unterdrücken. Bärlauch kann sich schnell ausbreiten, daher ist es 
wichtig, ihn regelmäßig zu ernten und so eine Überwucherung 
zu vermeiden. Dabei sollte darauf geachtet werden, die einzel-
nen Blätter vorsichtig zu lösen, um die Pflanze nicht zu beschä-
digen. Frisch geernteter Bärlauch lässt sich gehackt wunderbar 
in Eiswürfelbehälter einfrieren. So kann man ihn auch nach dem 
Frühjahr noch genießen.

Zwiebeln direkt ins Beet säen
Die Aussaat von Speisezwiebeln ist besonders bei seltenen und 
alten Sorten vonnöten, da Raritäten selten als Pflanzgut (Steck-
zwiebeln) vertrieben werden. Zwiebeln stellen besonders hohe 
Ansprüche an den Boden und gedeihen am besten auf Lehm- 
und Lößböden mit hohem Humusanteil. Reine Sandböden, aber 
auch zu schwere oder nasse Böden sind ungeeignet. Frische or-
ganische Düngung mögen Zwiebeln ebenfalls nicht. Die Aussaat 
sollte so früh wie möglich erfolgen, allerdings muss der Boden 
abgetrocknet sein. Die für die Aussaat vorgesehene Fläche darf 
nicht gegraben, allenfalls gegrubbert und geharkt werden. Der 
günstigste Saattermin liegt Anfang bis Mitte März. Als Reihenab-
stand genügen 20 cm. Säen Sie möglichst dünn (0,5 g Saatgut/
m²) und nicht tiefer als 1 Zentimeter. Markiersaat beispielsweise 
mit Radieschen ist von Vorteil. Nach dem Auflaufen sollten zu 
dicht stehende Pflänzchen vereinzelt werden.

Was ist eigentlich Biodiversität?
Biodiversität ist gleichbedeutend mit biologischer Vielfalt. Sie 
umfasst drei Bereiche: die Artenvielfalt, die genetische Vielfalt 
innerhalb der Arten und die Vielfalt der Ökosysteme. Weltweit 
ist heute ein dramatischer Rückgang in allen drei Bereichen zu 
beobachten. Der Erhalt der Biodiversität ist so wichtig, da sie die 
Lebensgrundlagen des Menschen sichert, indem sie Leistungen 
wie Bodenbildung, Bestäubung und mehr erbringt. Viele Klein-
gärten haben bereits eine hohe Biodiversität, durch den Anbau 
vielfältiger Nutzpflanzen und kleinteilige Strukturen. Vor allem 
Insekten, Wildpflanzen und Co. profitieren von einer naturnahen 
Bewirtschaftung ohne chemisch-synthetische Pflanzenschutz-
mittel und Dünger.
Mehr Informationen und Anregungen bietet das Projekt „Klein-
gärten für Biologische Vielfalt“ https://kleingaerten-biologische-
vielfalt.de/
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V., 
März 2024, Text: S. Buron u. S. v. Rekowski

Lebensmut
… Kraft, Zuversicht und wahrer Mut

lässt sich ohne Weiteres mit einem Samenkorn vergleichen.
Dieses kleine Ding weiß nicht, wie es in der Welt zugeht

und was es dort oben erwarten wird,
aber trotzdem nutzt es ohne Bedenken

jede Gelegenheit …
Wilfried Albeck


